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Kultband CITY rockt am 22. Juli den 
Ueckerpark zu den Hafftagen!   Seiten 6/7

Die Pommernkogge 
mausert sich zum 
Publikumsmagnet.  
                  Seite 4

Tausende feiern in Rossow mit den 
Schalmeien.                 Seite 4
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   Willkommen

Hallo, liebe Leser!
Der Sommer ist da! 

Und mit ihm die 
lauen Sommerabende, 
die gemeinsamen Tref-
fen am Grill und natür-
lich die vielen Feste 
zwischen Uecker und 
Randow. Überall ertönt 
Musik, wird das kühle 
Bier genossen und die 
Leute feiern das Le-
ben und die Gesellig-
keit. In Ueckermünde füllte 
sich der Ueckerpark bei der 
diesjährigen Haff-Sail, in 
Rossow lockten die Schal-
meien tausende Besucher 
in das kleine Dorf, in dem 

die Gäste 
am Ende 
vor Begeis-
terung im 
F e s t z e l t 
auf den 
B ä n k e n 
t a n z t e n . 
Wir waren 
bei einigen 
Veranstal-

tungen da-
bei, wie der Rückblick zur 
Haffsail zeigt. Wieder der 
beste Beweis, dass der 
Landstrich zwischen Ue-
cker und Randow doch so 
voller Leben ist, was die Le-

ser auch in unserem aktuel-
len Magazin wieder nachle-
sen können. 

Noch immer freuen wir uns 
über die vielen positiven 
Reaktionen. Zwar verteilen 
wir stolze 20 000 Exempla-
re direkt in die Haushalte, 
doch immer wieder errei-
chen uns Anfragen, wo das 
Magazin noch erhältlich ist. 
So haben wir mit etlichen 
Partnern diverse Stellen 
eingerichtet, wo jeweils die 
aktuelle Ausgabe zum Mit-
nehmen ausgelegt wird. 
Die genaue Liste finden Sie 
auf Seite 30. 

Weiter freuen wir uns, 
dass unser Team nun durch 
eine ganz junge Dame ver-
stärkt wird. Annabell wird 
zukünftig ihre eigene Seite 
erhalten. Lassen Sie sich 
überraschen. Auf der Sei-
te 31 stellt sich die junge 
Luckowerin Ihnen vor. 

Jetzt wünsche ich Ihnen 
viel Spaß mit der aktuellen 
Ausgabe! Nehmen Sie das 
Magazin einfach mit an den 
Strand oder in den Garten. 
Liebe Leser, genießen Sie 
den Sommer zwischen Ue-
cker und Randow! 

 Ihr Silvio Wolff
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Pommernkogge

Reise in die 
Geschichte: Alle 
Mann an Bord!
Genauso interessant 

wie die Geschichte 
der Pommernkogge „Ucra“ 
war das, was eine sym-
pathische Männer-Trup-
pe an Bord zu erzählen 
hatte. Über 50 Jahre ist 
es inzwischen her, als die 
rüstigen Senioren in Neu-
brandenburg den Beruf des 

Maurers erlernten. Für ein 
Wiedersehen hatten sich 
die Lehrlinge von einst, 
das Seebad Ueckermünde, 
vielmehr die Torgelower 
Pommernkogge ausge-
sucht. „Ich war schon zur 
Schiffstaufe hier“, erzähl-
te Dieter-Jürgen Schmidt. 
Ihm hat die „Ucra“, die in 
die Zeit der Hanse entführt, 
so gut gefallen, dass er sie 
seinen ehemaligen Inter-
natskollegen auf keinen 
Fall vorenthalten wollte. Bei 
herrlichem Sommerwetter 
stiegen die Männer aufs 
Schiff. Wolfgang Schubert, 
Chef des Ukranenlandes, 
führte sie unter Deck. Dort 
wartete nicht nur ein lecke-
res Frühstück auf die Trup-

pe, sondern auch ein span-
nender Vortrag. Wolfgang 
Schubert nahm die Senio-
ren mit auf die Spuren der 
Hanse, also in eine Zeit, in 
der die Kogge als Fracht-
schiff eine große Bedeu-
tung hatte. Der historische 
Nachbau machte Eindruck 
bei den interessierten 
Gästen. Schließlich ist die 
„Ucra“ eine von nur sechs 
Koggen in ganz Europa, 
erfuhr die Gruppe. Eigen-
tümerin der „alten“ Dame, 
die majestätisch den Ue-
ckermünder Stadthafen 
bewacht, ist die Stadt Tor-
gelow. Das Projekt Pom-
mernkogge, angeschoben 
vom Verein „Ukranenland 
- Historische Werkstätten 

Torgelow“, hat bereits 15 
Jahre auf dem Buckel. „Kiel- 
legung war im November 
2001“, erzählte Schubert. 
Ueckermünde unterstützt 
das Projekt. Das Herzblut, 
das in dieser Arbeit steckt, 
schwappte auf die Gäste 
über. Von viel Liebe und je-
der Menge Idealismus zeu-
ge dieses tolle Projekt, da 
waren sich die Männer ei-
nig. Sind Sie neugierig ge-
worden? Dann zögern Sie 
nicht und sichern sich wie 
die ehemaligen Lehrlinge 
einen Vortragstermin mit 
persönlicher Führung (sie-
he Kontaktkasten). Wolf-
gang Schubert und sein 
Team freuen sich auf Sie!   

 Von Uta Bilaczewski

Wolfgang Schubert (Zweiter von links) zeigte dieser Gruppe 
die Pommernkogge. Die Männer haben vor mehr als 50 
Jahre zusammen in Neubrandenburg gelernt.  Foto:ubi

Majestätisch liegt 
die Torgelower Pom-
mernkogge „Ucra“ im 
Ueckermünder Stadt-
hafen.  Foto: Stadt

Terminabsprachen 
für Führungen/Vorträge

Kontakt:
Touristen-Information 

Torgelow/Ukranenland
Tel. 03976/255730 
oder 03976/202397

Touristen-Information 
Ueckermünde

Tel. 039771/28484

Schalmeien bringen Rossow zum Beben
Wenn die Rossower 

Schalmeien alle 
zwei Jahren zum großen 
Schalmeienfest einladen, 
herrscht in dem Dorf der 
Ausnahmezustand. Sind es 
doch längst nicht nur Ros-
sower, die das riesige Fest-
zelt aufsuchen. Die große 
musikalische Party hat sich 
weit über die Dorfgren-
zen hinaus einen Namen 
gemacht. Aus der ganzen 
Uecker-Randow-Region 
kommen die Fans der Schal-
meien-Musik. So auch in 

diesem Jahr. Tausende Be-
sucher tummelten sich den 
ganzen Tag auf dem Fest-
platz. 

Alle waren bestens ge-
launt und genossen die 
große musikalische Sau-
se. Am Abend gab es dann 
kein Halten mehr. Die Ros-
sower Schalmeien sowie 
die Gastkapellen brachten 
das Zelt zum Brodeln. Die 
begeisterten Gäste tanzten 
und klatschten ausgelas-
sen, sogar auf Bänken und 
Tischen.  ubi

Die Gäste aus Lübeck machten mächtig 
Eindruck beim Publikum in Rossow.
 Foto: S.Wolff
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Die süße Versuchung!

Lass uns nach Mönkebude 
fahren, Eis essen. Das ist 

ein beliebter Satz bei den Ein-
heimischen entlang der Haff-
küste. Denn sie 
wissen: In der 
Eisdiele Bade 
s c h m e c k t ´ s ! 
Und das schon 
seit Jahrzehn-
ten. Von ihrem 
Vater hat Hei-
ke Bade das 
Geschäft einst 
übernommen. 
Er war Bäcker, 
fühlte sich aber 
zu der süßen 
Köstlichkeit hin-
gezogen. In der 
alten Dorfstraße 
des idyllischen 
Örtchens, in 
der Heike Bade 
heute sehr gern in ihrem El-
ternhaus lebt, hat einst die 
Tradition mit dem Eis begon-
nen. Genauer gesagt, im Jah-
re 1979. Seit jeher genießen 

Mönkebuder und Gäste die 
süße Versuchung und lassen 
ihre Gaumen gern vom Eis der 
Bades verwöhnen. Ob Soft- 

oder Kugeleis 
in der Waffel, 
leckere Eisbe-
cher oder Tor-
ten, wer einmal 
in der Haupt-
straße 74 Halt 
gemacht hat, 
kommt meis-
tens wieder. 
Auch wenn In-
haberin Heike 
Bade, die das 
Geschäft seit 
1992 führt und 
1998 in das 
Haus direkt an 
der Ortsdurch-
fahrt umgezo-
gen ist,  nicht 

gern viel Aufhebens um ihre 
Person und ihr selbst herge-
stelltes Eis macht. „Die Gäste 
können das viel besser beur-
teilen“, sagt sie zurückhaltend. 
Stimmt! Schließlich ist das 
Mönkebuder Eis in aller Mun-
de. Denn dort kommen sowohl 
experimentierfreudige  Eis-
Fans als auch die klassischen 
Eis-Esser auf ihre Kosten. So 
bleiben Schoko und Vanille im-
mer Trend, weiß Heike Bade. 
Aber auch Mango, Himbeere, 
Holunder-Brombeere und Ka-
ramell mögen die Gäste. Die 
kleinen Leckermäuler hinge-

gen stehen auf Delfino und 
Drachenfrucht. Kurzum: In 
Mönkebude ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Für die vielen Jahre, in denen 
Familie, Freunde und Mitarbei-
ter Heike Bade treu zur Seite 
standen, möchte sich die Mön-
kebuderin von ganzem Herzen 
bedanken. „Ohne sie wäre all 
das nicht möglich.“     Schließ-
lich ist die Eisdiele in der Haff-
gemeinde ganzjährig geöffnet. 

Übrigens, Sie können die 
Torten nicht nur im Haus ge-
nießen, sondern auch bestel-

len. Gern 
r i c h t e t 
das Team 
um Hei-
ke Bade 
für Sie auf 
Wunsch auch 
eine Geburtstagstafel in der 
Eisdiele her.

Übrigens: Mönkebuder Ho-
bby-Maler stellen regelmäßig 
in der Eisdiele aus. So wird 
der Besuch auch zu einem 
Kunst-Genuss.

 
 Von Uta Bilaczewski

Mönkebude ohne Eis? Undenkbar! Der Name 
Bade steht für die leckere Tradition im Dorf

 Eisdiele Bade
Hauptstraße 74

Mönkebude
Tel. 039774/20367

Von Juli bis Mitte 
September ist die Eisdiele 

täglich von 11 bis
20 Uhr geöffnet.

Zum Team der Eisdiele gehört seit Jahren Marita 
Grewe. Die Schwester der Inhaberin kennt der Gast 
als eine der Eisfeen in Mönkebude.  Fotos: ubi

     Gastro-Tipp
A

nz
ei

ge



 
 
6

 
fUER uns 07/16

 Volksfest 

53. Hafftage:
Von Rummel
bis Partyspaß

Am Abend bebt der Ueckerpark. Hochkarätige Künstler werden 
auf der Freilichtbühne erwartet.  Foto: Ch. Niemann

Zu den Hafftagen werden wieder viele Boote auf der Uecker die 
zahlreichen Besucher erfreuen.   Fotos: Stadt

Rummel-Fans, aufgepasst! Der Ueckerpark hat an Karussells zu den Hafftagen wieder einiges zu 
bieten. Sowohl die ganz Mutigen als auch die Kinder kommen auf ihre Kosten.

Süßes und Deftiges, einfach 
ein Genuss.  Foto:swo

Am vierten Juli-Wo-
chenende ist es wie-

der soweit, das Seebad 
Ueckermünde feiert die 
53. Hafftage! Als größtes 
Volksfest der Region sind 
die drei tollen Tage am Haff 
bekannt. 

Sie erfreuen sich sowohl 
bei Einheimischen als 
auch bei Gästen größter 
Beliebtheit. Sogar ehema-
lige Ueckermünder, die die 
Haffregion längst verlassen 
haben, zieht es an diesem 
Wochenende zurück in die 
Heimat. Kaum jemand will 
sich diesen Höhepunkt im 
Veranstaltungsjahr des 

Seebades entgehen las-
sen. Hochkarätige Künstler 
(siehe Kasten rechts), die 
die Bühne im Ueckerpark 
rocken, maximaler Rum-
melspaß, Boote soweit das 
Auge reicht, ein spektaku-
läres Höhenfeuerwerk, eine 
Flaniermeile mit Leckerei-
en, Losbuden, und vielen 
Verkaufsständen, ein tolles 
Programm der hiesigen 
Vereine sowie der Feuer-
wehr, absoluter Disco-Spaß 
am Abend, sind nur einiges 
von dem, auf das sich die 
Besucher freuen dürfen. 
Also, viel Spaß beim aus-
gelassenen Feiern!  ubi
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     Volksfest

Drei Tage Programm im Seebad
Frank Schöbel

Partyband Right NowOstrock-Band CITY

Freitag, 22. Juli

Freilichtbühne Ueckerpark

• 13:00 Uhr: Empfang des      
  polnischen Marineschiffes „Jamno“                            
  mit Handböllern 
  der Schwarzpulverkanoniere 
  (ab 14 bis 16 Uhr open ship)
• 19:30 Uhr: warm up mit DJ Gorgio
• 20:30 Uhr: Eröffnung der 53. Haff-
  tage; Handböller und Geschütze der
  Schwarzpulverkanoniere 
• 21 Uhr: CITY - der Inbegriff für
  hervorragende Stimmung, 
  tolle Musik und super
  Bühnenprogramm
• anschließend Party mit 
  Ostseewelle-Hit-Radio M-V bis 2 Uhr
• ca. 23 Uhr Höhenfeuerwerk

Waldstadion

• 18 Uhr: Fußballspiel 
  1. Mannschaft  des FSV Einheit 
  Ueckermünde gegen 
  eine brasilianische Mannschaft

Samstag, 23. Juli

• 9:30 Uhr: 25. Haff-Pokal-Schießen 
  (Schießplatz Grüner Weg)                
• 10 Uhr: Haff-Regatta „Blaues Band           
   vom Stettiner Haff“
• 10 bis 12 Uhr: Open Ship des 
   polnischen Marineschiffes „Jamno“
• 10 bis 10:20 Uhr: Böllern der 
   Kanoniere - Minikanonen 
   (Stadthafen/Neues Bollwerk)
• 11:45 bis 11:55 Uhr: Böllern der 
   Kanoniere - Minikanonen, 

   Handböller kleine und große 
   Geschütze 
   (Stadthafen/Neues Bollwerk)
• 10 bis 17 Uhr: Open Ship - 
   Besichtigung des 
   Seenotrettungsschiffes „Gerhard 
   ten Doornkaat“ von der DGzRS“
• 10 bis 17 Uhr: Haff-Trabis stellen 
   sich vor - Technikschau in der 
   Schlossallee
• 10 bis 17 Uhr: Sonderausstellung
   im Haffmuseum „Fußball-EM 2016“
• 10 bis 17 Uhr: Amateurfunker 
   präsentieren sich in der Schlossallee
• 13 bis 17 Uhr: Technikschau der
   Freiwilligen Feuerwehr
• 13 bis 17 Uhr: open ship des 
   polnischen Marineschiffes „Jamno“
•  13:30 Uhr: Rettungsübung der 
    Freiwilligen Feuerwehr in der 
    Schlossallee

Freilichtbühne Ueckerpark

• 14 Uhr: Moderation und Disco mit 
  Olaf Niemann und Auftritt der 
  Haffbigband
• 15:15 bis 15:25 Uhr: Böllern der
   Kanoniere - Stadthafen/Neues 
   Bollwerk
•  15:30 Uhr: Tanzgruppe SV 
   Christophorus präsentiert „angel in 
   disguise“
• 16:30 Uhr: Märchen der 
   Märchentruhe Eggesin
• 17 Uhr: Bootskorso auf der Uecker
• 18 Uhr: Ueckermünder Abendlauf -
   Goethestraße
• 18 bis 18:10 Uhr: Böllern 
  der Kanoniere
• 19:45 Uhr: Judoverein Showprogramm

• 20 Uhr: Siegerehrung der Regatta
  Blaues Band vom Stettiner Haff
• 20:30 Uhr: Partytour mit DJ Olaf 
  Niemann und Berlins Party Export
  No.1 - die Right Now Showband
• 21:30 Uhr: Fackelschwimmen auf 
  der Uecker der DRK-Wasserwacht

Sonntag, 24. Juli

Freilichtbühne Ueckerpark

• 10 bis 12 Uhr: open ship des 
   polnischen Marineschiffes „Jamno“  
• 10 bis 17 Uhr: Sonderausstellung 
   im Museum (siehe Samstag)
• 13 bis 17 Uhr: Technikschau der
   Freiwilligen Feuerwehr
• 14 Uhr: Moderation und Disco mit 
   Olaf Niemann; anschließend Franks
   Zauberspaß - Unterhaltung für 
   die ganze Familie
• 15 Uhr: Rosenherz - Musik, Spaß 
   und Partystimmung
• 15:30 Uhr Showprogramm des
   Ueckermünder Turnvereins
• 17 Uhr: Reiseagentur am Haff
   - Verlosung einer Reise
• 17:30 Uhr: Rosenherz 
• 19 Uhr: Frank Schöbel & Band;
   anschließend Autogrammstunde
• 21 Uhr: Rosenherz

Programmänderungen vorbehalten!

Fotos:Veranstalter
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           800 Jahre Eggesin

Gelungenes 
Frühlingskonzert
Zum ersten Mal fand in der 
Eggesiner Luther-Kirche ein 
Frühlingskonzert mit den Ue-
cker-Randow-Sinfònies statt. 
Viele Gäste aus Eggesin und 
der Region besuchten an die-
sem Abend die Kirche, sie war 
ausverkauft.

Frühlingsmelodien aus ver-
schiedenen Jahrhunderten 
wie z.B. die Kindersinfonie von 
Joseph Haydn, Frühling von 
Edward Grieg, der Frühlings-
stimmenwalzer von Johann 
Strauß und viele andere Ope-
rettenmelodien begeisterten 

das Publikum. Auch moderne 
Stücke von Elton John und Le-
roy Anderson sind an diesem 
Abend erklungen. Einen musi-
kalischen Leckerbissen liefer-
te Gastsolist Gabor Bolyan mit 
ungarischen Weisen für Xylo-
phon und Orchester.  pm

Eggesiner Kinder bildeten anlässlich des runden Geburtstages ihrer Stadt eine große 800 auf dem 
Sportplatz.   Foto: W. Graupner

Zeitkapsel mit Wünschen 
der Jüngsten gefüttert
Am 1. Juni fand auf dem 

Sportplatz Stettiner Stra-
ße das große Kinderfest statt. 
Über 20 Aktionsstände und 
jede Menge Bühnenprogramm 
ließen diesen Tag für über 500 
Kinder aus Eggesin und der 
Region zu einem vollen Erfolg 
werden. 

Im Rahmen der 800-Jahrfei-
er Eggesins haben das Schü-
ler- und Jugendzentrum und 
die Arbeitsgruppe Kinder und 
Jugend über ein Jahr lang die-
ses Event vorbereitet. 20 Mit-
machstationen, Puppenthea-
ter, Karussell, Hüpfburgen und 
jede Menge Unterhaltung lie-
ßen dieses Fest für die kleinen 
Gäste zu einen unvergessli-
chen Tag werden. 

Am späten Vormittag wurde 
auf dem Gelände der Regi-

onalen Schule Eggesin ein 
Fußballturnier unter dem Mot-
to „Der Ball ist BUNT“ ausge-
tragen. Landtagspräsidentin 
Silvia Brettschneider konnte 
zu diesem Turnier elf Mann-
schaften begrüßen. 

Neben den vielen Stationen 
gab es auf der Event-Bühne 
eine Märchenaufführung von 
der Eggesiner 
M ä r c h e n t r u -
he. Punkt 17 
Uhr dann füll-
ten die Kinder 
eine Zeitkapsel 
mit ihren Wün-
schen für die 
Zukunft. Die 
Kapsel wurde 
verschlossen 
und der Egge-
siner Heimat-

stube übergeben. In 25 Jahren 
zur 825-Jahrfeier soll diese 
Kapsel wieder geöffnet wer-
den. 

Zum großen Finale bildeten 
Kinder eine 800, die aus der 
Vogelperspektive fotografiert 
wurde. 

Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer und Unterstützer.  pm

Viele Interessierte nahmen an der 
Wanderung teil.           Foto: Stadt

Mehr als 500 Kinder feierten in Eggesin den Kin-
dertag mit richtig viel Programm.  Foto: Stadt
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Microblading: Der Weg 
zu perfekten Augenbrauen

Viele Frauen wünschen 
sich einen feine und 

natürliche Härchenoptik für 
ihre Augenbrauen. Auch 
die Kundinnen, die zu Jana 
Steckel nach Hoppenwalde 
kommen. Seit elf Jahren 
ist sie dort Inhaberin eines 
Kosmetik-Studios. 

Vor einiger Zeit hat die 
Hoppenwalderin eine zu-
sätzliche Ausbildung absol-
viert. Microblading heißt die 
Methode, die Jana Steckel 
seit Januar anbietet. 

Das ist eine Alternative 
zum gewöhnlichen Per-
manent Make Up. Sie 
wird ausschließlich an den 
Augenbrauen verwen-
det. Augenbrauen sind 
der Rahmen fürs Gesicht, 

sie geben Ausgeglich- 
enheit und Symmetrie.   
Farbpigmente werden 
dabei dauerhaft in 
die Epidermis 
gearbeitet. 

Doch was 
unterschei-
det diese 
M e t h o d e 
vom Perma-
nent Make 
Up?  Die 
K o s m e t i k e -
rin erklärt das 
Vorgehen folgen-
der Maßen: Es wird 
keine Maschine benutzt. 
Die Farbe wird manuell in 
die Haut pigmentiert. Mit 
dem Microblading-Hand-
stück, das steril verpack-

te Blades enthält, gleitet 
man sanft über die Haut 

der Kundinnen. So 
entsteht ein fei-

ner Schnitt. 
Er ist so 
fein, dass 
man die 
gezeich-
n e t e n 
Härchen 
k a u m 
von den 

e c h t e n 
unterschei-

den kann. 
Vor der eigentli-

chen Pigmentierung  
erfolgt eine Vermessung 
und Vorzeichnung nach 
dem Goldenen Schnitt. Die 
Härchenzeichnung nach 

der Wowbrows-Methode ist 
also eine Maßanfertigung 
für das individuelle Ge-
sicht. Natürlich wird auch 
eine typgerechte Farbwahl 
getroffen. Es wird mit zer-
tifizierten Qualitätspigmen-
ten aus Deutschland gear-
beitet. Die Farbpalette ist 
überschaubar. Sieben Far-
ben stehen zur Verfügung. 
Alle sind mischbar. 

Zudem nimmt die Kos-
metikerin  Zweifelnden die 
Angst: „Der Schmerz ist 
auszuhalten und die Kun-
den sind auch hinterher 
gesellschaftsfähig.“ Dabei 
helfen gute Pflegeprodukte.

 Haben Sie Interesse, 
dann vereinbaren Sie einen 
Termin. pm/ubi

Kosmetikerin Jana Steckel setzt auf natürliches Augenbrauen-Styling mit 
Wowbrows, eine Methode, die Handwerk und Kunst in Ha(a)rmonie vereint

     Lifestyle

Jana Steckel,  staatlich 
anerkannte Kosmetikerin
 Foto: U.Bilaczewski
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Mehr als der Einkauf: nahkauf-
Chef versenkt viele Treffer
Direkt im Wohngebiet Ueckermünde-Ost bietet der 
Nahversorger den Menschen umfangreichen Service

Andreas Vieweg ist Fuß-
ball-Fan. Ganz klar, 

dass die EM auch in sei-
nem  nahkauf-Markt eine 
Rolle spielt. Hier und dort 
ist das Geschäft in die Far-
ben Schwarz, Rot, Gold ge-
taucht. Sollen sich die Kun-
de in seinem Markt doch 
rundum wohlfühlen und 
EM-Luft schnuppern.

Andreas Viewegs Ge-
schäft ist DER Nahversor-
ger in Ueckermünde-Ost. 
Passend zum Slogan: „nah-
kauf - nichts liegt näher.“ Er 
ist die erste Anlaufstelle für 
Bewohner des Wohnge-
biets und auch für Urlauber, 
wie er sagt. Sein Markt liegt 
im Haffring, also inmitten 
des Wohngebiets im Osten 
des Seebades. 

Mehr als 3000 Lebensmit-
telartikel bietet er seinen 
Kunden, dazu kommt ein 
breites Getränkeangebot. 
„Unsere attraktiven Preise 
halten mit den Preisen der 
Discounter mit“, sagt der 

nahkauf-Inhaber. „Wir sind 
Partner der Rewe-Gruppe“, 
erklärt er. 

Der Markt ist montags bis 
samstags von 8 bis 20 Uhr 
und sonntags von 11 bis 16 

Uhr geöffnet. Zwar öffnen 
viele Märkte bereits am 
Sonntag in Ueckermünde 
ihre Türen, aber nicht in der 
kalten Jahreszeit, so der 
nahkauf-Chef. „Wir haben  

jeden Sonntag (ganzjährig) 
geöffnet“, betont Andreas 
Vieweg, der sich auf sei-
ne Stammkunden und nun 
auch wieder auf die Urlau-
ber freut.  ubi 

Zutaten für 2 Personen: 

1 kleine Zwiebel
2 EL Kapern
250g Schweinehack
3 EL Semmelbrösel
1 Ei, 1 Bund Schnittlauch
1 TL mittelscharfer Senf
600 ml Gemüsebrühe
30g Butter, 20g Mehl
100ml Weißwein
150ml Schlagsahne
200g Nudeln, Salz und Pfeffer

Zwiebel sehr fein würfeln, 1 EL 
Kapern hacken. Beides mit dem 
Hack, Semmelbröseln, Ei, Petersilie, 
Senf, etwas Salz und Pfeffer zu einer 
glatten Masse verkneten. Mit nassen 
Händen ca. 12 walnussgroße Klöße 
formen. 

Brühe aufkochen. Klöße darin zu-
gedeckt bei milder Hitze 10 Minuten 
garen. Vorsichtig herausnehmen. 
Butter zerlassen, Mehl unter Rühren 

darin anschwitzen. Mit Wein, Brühe 
und Sahne unter Rühren ablöschen. 
10 Min unter gelegentlichem Rühren 
bei mittlerer Hitze köcheln lassen. 
Inzwischen die Nudeln in reichlich 
kochendem Salzwasser nach Pa-
ckungsanweisung garen. 

Die Klöße und 1 EL Kapern in die 
Sauce geben und kurz erwärmen. 
Abgetropfte Nudeln untermischen 
und evtl. mit Schnittlauch garniert 
servieren. 

Dienstleistungen
des nahkauf-Marktes:

 • gebührenfrei Bargeld 
   abheben

 • Mehrwertdienste 
   ( z.B.Telefonkarten, 
   Geschenk-Gutscheine, 
   nahkauf-Gutscheine)

 • Kommissionskauf

 • Lieferservice (der Einkauf
   wird auf Wunsch nach 
   Hause gebracht)

 • Anfertigung von Präsenten

 • Anfertigung von Wurst- und 
   Käseplatten
 
 • Taxi-Ruf

 
 • Entgegennahme von         
   Überweisungen für
   die Sparkasse
            
 • Post, Postbank, Lotto

 • Treuepunkte  

   Kontakt: 
   nahkauf, Haffring 24, 
   17373 Ueckermünde
   Tel. 039771 54702   

Andreas Vieweg ist Fußball-Fan. Logisch, dass der Inhaber des nahkauf-Marktes auch die EM im Fern-
sehen verfolgt. Seinen Laden hat er in die Farben Schwarz, Rot, Gold getaucht.  Fotos: ubi

Ein Lieblingsrezept der nahkauf-Kunden
Königsberger Pasta
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               Handwerk

Anzeige

Salons mit
Eleganz:
Treten Sie ein!
Und jetzt sind sie elegant“, 

brachte es eine Kundin 
auf den Punkt, als sie den 
komplett umgebauten Salon 
der Friseur- und Kosmetikket-
te „Elegant“ beim Lidl betrat. 
In den Worten der Frau 
spiegeln sich die Reak-
tionen der Menschen 
in Ueckermünde wi-
der. Sie finden die 
Schönheitskur mehr 
als gelungen. Das ist 
nicht der einzige Salon, 
den Geschäftsführerin 
Marianne Neuenfeldt komplett 
umgestalten ließ. Auch der La-
den direkt in der schönen Ue-
ckermünder Altstadt ist nicht 
mehr wiederzuerkennen. Aus 
einem in die Jahre gekomme-
nen Bordeaux-Look wurde ein 
eleganter Salon in warmen Na-
turtönen. Das kräftige Braun 
der bodentiefen Spiegel, die 

beigen Wände und so man-
ches Deko-Element in zartem 
Grün fügen sich gemeinsam 
mit dem Fußbodenbelag, der 
an Treibholz erinnert, zu einer 

eleganten Einheit. Mit viel 
Liebe zum Detail haben 

Marianne Neuenfeldt 
und ihr Team dem Sa-
lon schlichte Eleganz 
eingehaucht. Stilvolle 
Stühle und Beistell- 
tische runden das Bild 

ab. Die Farbgebung 
und die schlichte Eleganz 

finden sich auch im Salon am 
Lidl wieder. Auch dort wurde 
auf stilvolle Details geachtet. 
Kurzum: Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. 

Neu setzt Marianne Neuen-
feldt in ihrem Salon am Lidl 
auf die Marke „Sebastian“, die 
Produkte für Trendsetter und 
anspruchsvolle Kunden.  ubi

Manja Hölzel, Marianne Neuenfeldt, 
Manuela Scheen und Franziska Bröcker 
(v.l.) fühlen sich wohl in ihrem neuen Ele-
gant-Salon direkt in der Altstadt. Auf dem 
Bild fehlen Birgit Feichtinger und Anne-
gret Minow.               Fotos: U. Bilaczewski

Friseur und Kosmetik
Elegant e.G.

Salon (Altstadt)
Ueckerstr. 99

Tel. 039771 22520

Salon (am Lidl)
Ueckerstr. 47 Tel. 

039771 54257 

In neuem Glanz erstrahlt der Elegant-Sa-lon am Lidl. Zum Team gehören Jacque-line Pels, Stefanie Ringeltaube, Babett Streblow, Julia Witt und Anett Fuhrmann.Auf dem Bild fehlt Stephanie Kny (v.l.). 

Ein Blick in den Salon 

in der Ueckermünder 
Altstadt. 

Indirektes Licht verwöhnt die 

Kunden in den umgestalteten 

Elegant-Salons.

In diesem Wartebereich im Salon am Lidl halten sich die Kunden künftig gewiss sehr gern auf.

Im Waschbereich im Salon in der Alt-
stadt findet der Kunde dieses schöne 
Bild.

Zum Tagträumen regt dieses Bild im Waschbereich des Elegant-Salons am Lidl an.
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     Wohnen

Aktionswochen für ein 
schönes und sicheres Zuhause

A
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Achtung! Aktionsange-
bote beim EGN Bau-

markt Ueckermünde. Beim 
Kauf von Toren und Türen 
von der Firma Hörmann 
können Sie jetzt richtig spa-
ren! 

Ganz konkret geht es um 
das Garagen-Sectionaltor 
RenoMatic 2016 und die 
Haustür RenoDoor Plus 
2016. Beim Garagentor 
steht nicht nur die solide 
Verarbeitung im Vorder-
grund, sondern ebenso 
die Sicherheit. Das neu 
entwickelte, extrem siche-

re BiSecur Verschlüsse-
lungs verfahren bietet Ihnen 
das gute Gefühl, dass kein 
Fremder Ihr Funksignal ko-
pieren kann. Geprüft und 
zertifiziert von Sicherheits
experten der Ruhr-Univer-
sität Bochum, geeignet für 
die Bedienung von Gar-
agentoren, Einfahrtstoren, 
Licht und mehr.

Die Haustür überzeugt 
durch eine überragende 
Wärmedämmung. Energie 
sparen ist heute wichtiger 
denn je. Mit Hörmann Pro-
dukten sparen Sie effizient 

Energie ein und bauen 
langfristig auf die rich-
tige Lösung. Und die 
Haustür hat noch einen 
weiteren Vorteil: eine 
Türansicht ohne Rah-
menprofil. Das innen 
und außen flächenbün-
dige Türblatt ohne sicht-
baren Flügelrahmen 
erfüllt höchste Gestal-
tungsansprüche. Von 
innen wirkt die Haustür 
wie eine Wohnraum-In-
nentür und harmoniert 
bestens mit den Zim-
mertüren Ihres Zuhau-
ses.

Lassen Sie sich beraten 
von den Fachleuten des 
Ueckermünder EGN Bau-
marktes, Ihr Partner in Sa-
chen Bauen.   pm/hm

Ihr Experte für Tor- und 
Tür-Modernisierung:

Gerhard Tewis

Tel. 039771 24206

Bis zu 40 % Ersparnis
Sparen Sie über 800 € im

Vergleich zur UVP eines HörmannSectionaltores LPU mit gleicher Oberfläche und Größe

Garagen-Sectionaltor
RenoMatic 2016

• doppelwandig gedämmte, 
42 / 20 mm starke Lamellen für 
hohe Wärmedämmung, gute Sta-
bilität und angenehme Laufruhe
• optimaler Langzeitschutz der 
Zarge durch Kunststoff-Zargen-
fuß
• Nur bei Hörmann: sicherer 
Schutz gegen Aufhebeln durch 
mechanische Aufschiebesiche-
rung
• ProMatic Antrieb mit moder-
ner BiSecur Funktechnik und 
zusätzlicher Öffnungshöhe zur 
Entlüftung der Garage

Haustür RenoDoor Plus 2016

• baugleich zu Hörmann 
ThermoPlus Haustüren
• thermisch getrennte 80 mm 
Aluminium-Zarge in 
Roundstyle-Optik
• thermisch getrenntes, 65 
mm dickes Stahl-Türblatt mit 
PU-Hartschaumfüllung
• lackiert oder mit Decograin  
• Ober fläche auf der Innen und 
Außenseite
• einbruchhemmende Mehrfach-
verriegelung
• hohe Wärmedämmung
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Mit Vollgas in die
Selbstständigkeit 

Frischzellenkur 
für unsere 
Wirtschaft

Endlich die eigene Geschäftsidee er-
proben, ohne dabei kopfüber in un-

bekannte Gewässer zu springen, denn 
der Schritt in die Selbstständigkeit ist 
kein Spaziergang. 

Das Gründungsinteresse in Teilzeit 
ist groß. Laut dem KfW Gründungs-
monitor 2015 waren es 522.000 Ne-
benerwerbsgründer in 2014 gegenüber 
393.000 Vollerwerbsgründern. Die 
Gründung im Nebenerwerb ist mittler-
weile für viele Gründer auch in unserer 
Region eine geschätzte Alternative.

Eine Gründung neben dem Teilzeit-
job, der Familienarbeit, dem Studium, 
der Schulausbildung oder während der 
Arbeitslosigkeit 
bietet enorme 
Chancen.

Da man  „ne-
benbei“ selbst-
ständig ist, muss 
der erzielte Ge-
winn demzufolge 
auch nicht zwin-
gend ausreichen, 
um den Lebensunterhalt vollständig zu 
bestreiten. Nebenerwerbsgründungen 
können interessant sein, wenn man 
noch unsicher ist, ob die Selbstständig-
keit das Richtige ist, die Gründungsidee 
testen will, Kinder und Haushalt versor-
gen muss und kein 12-Stunden-Tag zur 
Verfügung steht. 

Wer so eine Nebenerwerbsgrün-
dung plant, sollte gezielt nach einer 
Geschäftsidee für ein Unternehmen 
suchen, das möglichst geringe laufen-
de Kosten (z.B. Miete) und Investitio-
nen (z.B. Büroausstattung) erfordert. 
Weiterhin ist zu beachten, dass auch 
Nebenerwerbsgründungen beim Ge-
werbeamt bzw. Finanzamt angemeldet 
werden müssen. Sie unterliegen eben-
so allen gesetzlichen Erfordernissen 
und Erlaubnispflichten wie eine Anmel-
dung bzw. Gründung im Vollerwerb.

Meine Erfahrungen als Unterneh-
mensberaterin zeigen, dass Faktoren 
wie Organisationsfähigkeit, Selbst- und 
Zeitmanagement und das Aufstellen 
eines Businessplans entscheidend für 
den Erfolg einer Nebenerwerbsgrün-
dung sind. Ergebnisse in unserer Re-
gion belegen, dass gerade Frauen ihr 
Unternehmen erfolgreich über den Ne-
benerwerb aufbauten. Über die Mög-
lichkeiten einer Existenzgründung ne-
ben Job, Studium, Arbeitslosigkeit oder 
Familie können Sie sich im Seminar 
„Der kleine Anfang – Im Nebener-
werb selbstständig“ am 13. Juli 2016  
in Strasburg informieren. Anmeldun-
gen unter:  Tel.  0170 /310 63 75 oder 
info@raulin24.de   Ihre Marina Raulin

Gründung im 
Nebenerwerb

Marina Raulin

    Existenzgründer

Uta Schulz und Cindy Zenker haben sich getraut. Der Mut 
der beiden Existenzgründerinnen zahlt sich aus.

Zu Hause zu sitzen und 
zu warten, auf das was 

kommt, kam für Uta Schulz 
damals nicht in Frage. So 
hat sich die Mönkebude-
rin 2014 aus der Arbeits-
losigkeit selbstständig 
gemacht. „Ich habe  
meine Beraterin 
beim Arbeitsamt 
angesprochen und 
ihr von meiner Idee 
erzählt“, erinnert sich 
die heute 50-Jährige. 
So entstand der Kontakt 
zur Strasburger Unterneh-
mensberaterin Marina 
Raulin.  Ein Glücks-
fall, wie Uta Schulz 
noch heute findet. 
„Sie nimmt ei-
nen an die Hand, 
kümmert sich um 
ihre Schützlinge“, 
lobt Uta Schulz. 
Schließlich ist die 
Mönkebuder in 
im Oktober 2014 
ins kalte Wasser 
gesprungen, als 
sie sich als mo-
bile Dienstleis-
tungs- und Haushaltshilfe 
für Senioren, Familien und 
Gewerbetreibende selbst-
ständig machte. Zunächst 
im Nebenerwerb. Doch 
daraus wurde schnell eine 
Selbstständigkeit im Haup-
terwerb. Zu ihrem Tätig-
keitsbereich gehört heute 
außerdem das Kindersit-
ting. Aber auch auf Tiere 
passt sie gerne auf. Sie 
liebt ihren Job und ist über-
zeugt: „Ich habe alles rich-
tig gemacht!“ 

Mit ihrem Mut und ihrer 
Lebensfreude hat sie auch 
Cindy Zenker angesteckt. 
Die Frauen waren früher 
Arbeitskolleginnen. Daraus 

hat sich schließlich 
eine Freund-

schaft entwickelt. Auch die 
junge Frau dachte schon 
länger über eine berufliche 
Alternative nach, wollte 
die 33-Jährige doch nicht 
mehr ausschließlich in der 
Gastronomie arbeiten. Bei 
Freundin Uta Schulz hat 
sie gesehen, dass im Be-
reich Dienstleistungen und 
Service der Bedarf in der 
Region rund ums Stettiner 
Haff da ist. Mit der ehema-
ligen Kollegin als Zugpferd 
und der Unterstützung von 

Unternehmensberaterin 
Marina Raulin hat auch 
sie sich ein Herz gefasst 
und sich im Nebenerwerb 
selbstständig gemacht - 
und zwar als Haushaltshilfe 
für private Wohnungen und 

Häuser, aber auch Ge-
werbeeinrichtungen. 
Den Bereich Gastro-
nomie hat sie eben-
falls in ihr Angebot 
aufgenommen. Der 
Kunde kann Cindy 
Zenker auch als 
Servicekraft für pri-
vate Feiern oder 
andere gastrono-
mische Events bu-
chen. 

Die Reinigung 
von Ferienwoh-
nungen gehört 
ebenfalls zum 
Angebot der bei-

den Frauen. Es 
gibt viel zu tun, und 
zwar so viel, dass 
Cindy Zenker die 
Selbstständigkeit 
im Nebenerwerb 
ab diesem Monat 

zum Haupterwerb macht. 
Mitunter sind sie und Kol-
legin Uta Schulz sogar zu 
zweit als Haushaltshilfen 
unterwegs. Möchten Sie 
die Dienstleitungen der Da-
men in Anspruch nehmen? 
Dann können Sie sich gern 
bei ihnen melden.

Auch zukünftig werden wir 
im FUER uns-Magazin von 
Existenzgründern und ihren 
Erfahrungen berichten.

Von Uta Bilaczewski

Mobile Dienstleistungs- & Haushaltshilfe
Uta Schultz, Telefon: 0151 62430344

Dienstleistungen & Service
Cindy Zenker, Telefon: 0160 96410269

Uta Schulz (links) und Cindy Zenker
              Foto: U. Bilaczewski
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Auf dieses Team ist Verlass 

    Regionales

Nicht nur Löcknitzer vertrauen seit 25 Jahren auf ASZ 

Die Wendezeit ist längst 
vorbei. Doch anlässlich 

des Jubiläums 25 Jahre 
ASZ in Löcknitz muss der 
Chef Gerhard Kiel auch an 
die Anfänge zurückdenken: 
„Was wir damals auch alles 
verkauft haben“, sagt er und 
muss etwas schmunzeln. 
Da waren diese Kugelsitze, 
die stapelweise weggingen. 
Oder Autoradios. Ersatztei-
le sind heute ein wichtiger 
Teil des Geschäfts, doch 
längst nicht alles. Gerhard 

Kiel wuss-
te immer, 
dass er 
mit der 
Zeit ge-
hen und 
das An-
gebot der 
Nachfra-
ge an-
p a s s e n 
muss.
 So findet 
die kleine 
Geburts-

tagsfeier auch 
direkt neben ei-
ner Vielzahl von 
Fahrrädern statt. 
Immer wieder 
kommen treue 
Geschäftspartner, 
Freunde und Kun-
den vorbei, um zu 
gratulieren und 
kurz über die stol-
zen 25 Jahren zu 
reden. 

Selbst  an die-
sem Tag springt 
Gerhard Kiel im-
mer wieder zur 
Kasse und verkauft Zube-
hör. Ihm zur Seite stehen 
seine Frau, Torsten Rieck 
(ebenfalls seit 25 Jahren 
dabei) und Bernd Rehpen-
ning (neu im Team), die 
sich um die Werkstatt küm-
mern. Auch Gerhard Kiel ist 
gelernter Landmaschinen-
schlosser und Dipl. Ing. FH, 
Kompetenz, die die Kun-
den an ASZ seit vielen Jah-
ren schätzen. Gleichzeitig 

sagt er aber: „Ohne Com-
puter geht heute gar nichts 
mehr.“ Auch das gehört nun 
zum täglichen Geschäft. 
Wurden früher noch Katalo-
ge gewälzt, findet sich heu-
te die Fülle an Zubehör im 
PC. Eine Woche auf eine 
Lieferung warten? Das gibt 
es längst nicht mehr. „Drei-
mal am Tag kommt Ware“, 
weiß Gerhard Kiel zu be-
richten. So bekommt heute 
jeder bei ASZ schnell, was 

er benötigt. Kein Wunder, 
dass so viele die kleine 
Werkstatt schätzen gelernt 
haben. 

„In zwei Jahren gehe ich 
in Rente“, verrät der Chef 
jedoch. Wohl keine gute 
Vorstellung für die Löcknit-
zer. Mal sehen, was kommt.

 Aktuell sorgen Kiel und 
sein Team aber weiter für 
eine ordentliche Reparatur 
und das richtige Zubehör.  
 swo

Viele gratulierten Gerhard Kiel (links) und seinem Team 
zum 25-jährigen Jubiläum von ASZ.             Fotos: S. Wolff

Wieder mal in die Luft gegangen…

Kürzlich ist Walter  
Graupner  zu seinem  

28. Fotoflug seit 1994 ge-
startet. Bei bestem Wetter, 
wie man es für so einen 
Flug benötigt, ging es von 
Anklam zuerst über Karls-
burg nach Greifswald, In-

sel Riems, Peenemünde, 
Wolgast und anschließend 
nach Ueckermünde, Egge-
sin und Torgelow. Natürlich 
ist auch alles andere, was 
auf dem Weg liegt, mit fo-
tografiert worden. So sind 
in gut drei Stunden mehr 

als 4000 Luftaufnahmen 
entstanden. Den Altkreis 
Uecker-Randow hatte der 
Eggesiner Fotograf bereits 
2015 ausführlich fotogra-
fiert, wobei ausführlich nicht 
vollständig heißt. „Irgendei-
ne Ecke muss man immer 

auslassen. Dafür reicht die 
Flugzeit  einfach nicht aus“,   
so Graupner. Für Eggesin, 
Torgelow und Ueckermün-
de wurde die Zeit etwas 
knapp, sodass die Orte in 
diesem Jahr noch einmal 
beflogen wurden.  pm/hm

Foto: Walter Graupner
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 Gesundheit

Kleine Nadeln - große Wirkung!

Es sind helle, freundliche 
Räume, in denen Dana 

Liptak ihre Patienten nun 
empfängt. Chinesische Me-
dizin mit dem Schwerpunkt 
Akupunktur hat jetzt einen 
schönen Platz in Uecker-
münde gefunden. Aus  dem 
ehemaligen Sitz des Amtes 
„Am Stettiner Haff“ ist ein 

Ort der Gesundheit 
geworden. Hexen-
schuss? Kopf- oder 
Rückenschmerzen? 
Probleme mit den 
Atemwegen oder 
Magen-Darm? 

Erkrankungen und 
Beschwerden wer-
den nach dem Ver-
ständnis der chine-
sischen Medizin als 
Zeichen gestörten 
Energieflusses be-
trachtet. Ziel der 
Akupunktur ist es, 
diese Störung zu lö-
sen und das Gleich-
gewicht wieder herzustel-
len. 

Dabei gibt es nicht die 
eine Behandlung. „Jeder 
Mensch ist verschieden“, 
betont Dana Liptak. Es 
geht um den Menschen 
als Ganzes. So ist auch 
Vorbeugung ein wichti-

ges Thema. Ein weiterer 
Behandlungsschwerpunkt  
von Dana Liptak ist die 
gesichtsverjüngende Aku-
punktur. Diese spezielle 
Form der Akupunktur ist 
eine nicht-chirurgische Me-
thode, um die Zeichen des 
Alterns zu reduzieren. Sie 
verleiht ein jüngeres, fri-

scheres Aussehen und stei-
gert das Wohlbefinden; ein 
zentraler Aspekt der chine-
sischen Medizin. 

Weitere Informationen 
über die Möglichkeiten die-
ser Medizin finden Sie auf 
der Webseite: 
www.akupunktur-praxis-tcm.de
              swo

Heilpraktikerin
Dana Liptak

Traditionelle Chinesische 
Medizin / Akupunktur

Goethestr. 12
17373 Ueckermünde

Termine nach telefonischer 
Absprache

0151 46423882

www.akupunktur-praxis-tcm.de

Heilpraktikerin Dana Liptak hilft mit Akupunktur

Kurzurlaub in der Salzgrotte
Die heilende Wirkung des Salzes ist längst bekannt. In Mönkebude 
können Sie etwas tun für Ihren Körper und Ihre Seele!

Einmal tief durchatmen! 
Raus aus dem Alltag 

und rein in die Mönkebuder 
Salzgrotte. Gedämpftes 
Licht, entspannende Mu-
sik und ein Raum voller 
Salzkristalle sorgen für 
das richtige Wohlfühl-Kli-
ma. Bereits nach einer 
Stunde stellt sich das 
gleiche wohltuende 
Gefühl ein, wie nach 
einem zweitägigen 
Aufenthalt am Meer 
bei frischer Seeluft.

Gesundheit, Well-
ness und traditionelle 
Heilmethoden kom-
men in der Mönke-
buder Salzgrotte zu-
sammen. Die Liste der 
Beschwerden ist lang, 
die durch Besuche im 
salzigen Raum gelin-

dert werden können: von 
Asthma und Bronchitis bis 
hin zu Migräne und Haut-
krankheiten. 

Darüber hinaus bietet die 
Mönkebuder Salzgrotte 
auch etliche spezielle Mas-
sagen an. Die Ganzkörper-

massage belebt Körper und 
Geist und spendet neue 
Energie für den Tag. Zu den 
besonderen Angeboten der 
Mönkebuder gehören unter 
anderem die Kaffee-Pee-
ling Massage oder die La-
vamuschelmassage. 

Inhaberin Olena Brum-
mund berät Sie gern. Las-
sen Sie sich verwöhnen 
und gönnen Sie Ihrem Kör-
per die Entspannung, die er 
benötigt. Das wertvolle Salz 
kann dort auch käuflich er-
worben werden.     swo

Salzgrotte Mönkebude
Am Hafen 19

17375 Mönkebude

039 774 - 29 631
0170 - 4 596 495

www.moenkebude-salzgrotte.de
info@moenkebude-salzgrotte.de

Eine Stunde Entspannen in der Salzgrotte wirkt wie ein zweitä-
giger Kurzurlaub.         Foto: R. Plückhahn

Dana Liptak hat sich der chinesischen Medizin verschrieben.    Foto: S. Wolff
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     Made in UER

Duftendes 
Pommerngold 

Mitglieder
Information

Am 8.Juni 2016 fand unsere ordentliche Mitgliederversamm-
lung statt. Es hat uns gefreut, dass viele Mitglieder an der Ver-
sammlung teilgenommen haben. 
Die Berichte des Aufsichtsrates und des Vorstandes gaben  
Auskunft über die Entwicklung unserer Genossenschaft. 
Unsere neuen Vorhaben fanden großes Interesse.
 
Vorsitzender des Aufsichtsrates ist Herr Roland Ludwig.
Als neues Aufsichtsratsmitglied wurde Frau Marlies Boldt ge-
wählt.

Unseren Geburtstagskindern des Monats Juli 
gratulieren wir recht herzlich

Unsere diesjährige Mitgliederfahrt führt uns 
am 31.August 2016 nach Schwerin

   Und das ist unser Programm:

• Besuch des Landtages mit Herrn Patrick Dahlemann
• Schlossbesichtigung 
• individuelle  Freizeitgestaltung
• Mittagessen in den „Schweriner Schloss Localitäten“
•• Abfahrt 07.00 Uhr vom ZOB Torgelow, Ankunft in Torgelow     
    gegen 19.00 Uhr

In der Seifenmanufaktur ist jede Seife ein Unikat.        Fotos: S. Wolff

Wohl duftendes Pom-
merngold? Oder doch 

eher die Hexenseife Baba 
Jaga? Bernado Neidnicht 
kann seine vielen Kreati-
onen schon längst nicht 
mehr zählen. Immer wieder 
experimentiert der Ferdi-
nandshofer Seifenmeister 
mit Düften und Farben. He-
raus kommen wunderschö-
ne Seifen, die nicht nur gut 
aussehen, sondern auch 
verführerisch duften. Eins 
ist jedoch immer gleich: Er 
verwendet nur natürliche 
Rohstoffe! Eigens für All-
ergiker bietet er sogar Sei-
fen ganz ohne Duft- und 
Farbstoffe an. 

Der Besucher des Seifen-
hauses kann sich schwer 
entscheiden, welches Stück 
er nun als erstes durch sei-
ne Hände gleiten lassen 
möchte. Doch sicher findet 
jeder genau „seine“ Sei-
fe. Dabei lohnt ein Besuch 
des Seifenhauses in mehr-
facher Hinsicht. So bietet 
der kleine Laden allerlei 

Zubehör. Außerdem kann 
man mit etwas Glück dem 
Seifenmeister bei der Her-
stellung der Seifen beob-
achten. Die Manufaktur lädt 
regelmäßig  zum Schauen 
und Riechen ein. 

Die Öffnungszeiten in der 
Pasewalker Straße 2a in 
Ferdinandshof sind: Mitt-
woch von 13 bis 18 Uhr 
und Donnerstag von 11 bis 
18 Uhr. Zu anderen Zeiten 
nach telefonischer Verein-
barung oder auf gut Glück. 
Erhältlich sind die Seifen 
außerdem im Ueckermün-
der KULTurSpeicher sowie 
im Internet unter:

www.seifenmeister.de
swo

In Ferdinandshof findet jeder „seine“ Seife
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 Lifestyle

TEIL IV
Wie fing alles an? In un-
serer Geschichtsserie be-

leuchten wir die frühe Ent-
wicklung unserer Region. 
Vor 1500 bis 2000 Jahren  
prägte nicht ein Volk die-
sen Landstrich, sondern 

gleich mehrere kamen und 
wanderten wieder weiter. 
Die Völkerwanderung hat 
auch am Haff ihre Spuren 
hinterlassen. Die Goten, 

die Wandalen und die Lan-
gobarden kamen in die Re-
gion zwischen Uecker und 
Randow - jeweils aber nur 
für „kurze Zeit“...

von damals und heute

      Unsere Geschichte

Wer zählt die Völker?
Was für eine bewegte Zeit 

waren diese Jahrhunder-
te der germanischen Völker-
wanderung! Von Norden ka-
men über die Insel Bornholm 
die Burgunder in das Mün-
dungsgebiet der Oder. Doch 
sie blieben nicht lange hier, 
sondern wanderten nach Süd-
westen und siedelten in der 
Oberrheinischen Tiefebene 
bei Worms. Von ihnen verkün-
det uns das herrliche Nibelun-
genlied, das Richard Wagner 
und Friedrich Hebel für einige 
ihrer unvergänglichen Werke 
als Quelle nutzten. Noch heu-
te hört unsere Jugend gerne 
von Siegfried und Hagen, von 
Kriemhild und Brunhilde. 

Dieses germanische Volk 
verließ die Rheinebene und 
wanderte durch die „Burgundi-
sche Pforte“ in das Flussgebiet 
der Saone, wo in unseren Ta-
gen in der französischen Bour-
gogne der berühmte Burgun-
der Wein  gekeltert wird.

Die Goten
Noch ein anderes Volk kam 

von Norden über die Insel 
Gotland in unser Küstenge-
biet: die Goten. Die Sprache 
dieses germanischen Volkes 
ist durch die Bibelübersetzung 
des Bischofs Wulfila überlie-
fert, und unsere Studenten 
der Germanistik lernen neben 
Alt- und Mittelhochdeutsch 
auch Gotisch, auf das viele 
unserer täglich gebrauchten 
Wörter zurückgeführt werden 
können. Die Goten wohnten 
zuerst im Mündungsgebiet 
der Weichsel und an der hin-
terpommerschen Küste. Von 
dort wanderten sie nach Süd-
osten und nahmen ihre Wohn-
sitze in Südrussland. Dort 
spalteten sie sich in Ost- und 
Westgoten. 

Als im Jahre 375 die Hunnen, 
die aus dem Inneren Asien 
nach Europa kamen, auf die 
Goten stießen, verließen diese 
ihre neue Heimat. Die Ostgo-
ten wanderten zur Balkanhalb-

insel, während 
die Westgoten in 
Italien einfielen 
und dieses Land 
bis zur Süd-
spitze durch-
zogen. Als hier 
ihr jugendlicher 
König Alarich 
starb, verließen 
die Westgo-
ten Italien und 
wanderten nach 
Südgallien und 
Spanien, wo sie 
im Jahre 419 
das Westgoten-
reich gründe-
ten. Fast dreihundert Jahre 
bestand das Reich, bis die 
Araber, die ganz Nordafrika 
erobert hatten, die Straße von 
Gibraltar überschritten und die 
Westgoten im Jahre 711 in der 
Schlacht von Jerez de la Fron-
tena besiegten. Das Reich der 
Araber dauerte bis zum Jahre 
1462. Noch heute bewundern 
wir die prächtigen Bauten die-

ses Volkes in der Alhambra der 
spanischen Stadt Granada. 

Und welches Schicksal erlit-
ten die Ostgoten? Sie verlie-
ßen die Balkanhalbinsel und 
zogen ebenfalls nach Italien. 
Hier hatte der germanische 
Heerführer Odoaker im Jahre 
476 die Weströmer besiegt. 
Die Ostgoten unter Theode-
rich zerstörten sein Reich und 
erreichten im Jahre 493 das 
Ostgotenreich, dass bis zum 
Jahr 553 bestanden hat. 

Die Wandalen
Im alten Mecklenburg wohn-

ten die Wandalen. Auch sie 
zogen durch unser Gebiet und 
wanderten dann an der Oder 
entlang nach Schlesien und 
von dort quer durch Deutsch-
land und Frankreich nach Spa-
nien. Im Süden dieses Landes 
blieben sie einige Jahre, die 
sie dazu benutzten, sich die 
notwendige Schiffe zu bau-

en, mit denen sie die Straße 
von Gibraltar überschritten. In 
Nordafrika gründeten nun im 
Jahre 429 die Wandalen ihr 
Reich, das 534 von den Ost-
goten zerstört wurde. Diese 
Germanen haben mehrmals 
die Stadt Rom überfallen, die 
reichen Römer ausgeplündert 
und „wie die Wandalen ge-
haust“.

Die Langobaden
Zuletzt kamen die Lango-

barden in unsere Gegend. Sie 
hatten ihren Wohnsitz an der 
unteren Elbe, wo heute noch 
die Stadt Bardowiek zwischen 
Hamburg und Lüneburg an die 
Männer mit den langen Bär-
ten erinnert. Die Helgisage in 
der Edda berichtet von den 
Kämpfern zwischen den land-
suchenden Langobarden und 
den Germanen an der Küste 
Pommerns.

Die Langobarden zogen 
ebenfalls die Oder hinauf und 
gründeten 568 in Oberitalien 
ihr Reich, das bis zum Jahre 
774 Bestand hatte. Karl der 
Große hat es erobert und sei-
nem mächtigen Frankreich 
einverleibt. Das Land östlich 
der Elbe wurde von den Ger-
manen verlassen, und in diese 
menschenleeren Gebiete ka-
men nun neue Volksmassen 
aus dem Osten: die Slawen. 
Das Wissens über die Slawen 
entnehmen wir dem „Dorfplan“ 
des Verfassers Otto Ladwig.

Während die Westgermanen 
ihren Wohnsitz nicht verlassen 
hatten, waren die Ostgerma-
nen, die östlich von Elbe und 
Saale siedelten, zum größten 
Teil in den Süden gewandert. 
In dieses menschenarm ge-
wordene Land drangen nun 
von Osten her die Slawen ein. 
Das Wort „slawa“ bedeutet 
Ruhm, und deshalb nannten 
sich diese Völker die „Ruhm-
reichen“.    fu

Dieser Fund aus dem Jahre 300 n.Chr. zeigt eine Quetschmühle.

Auf dem Foto ist eine Knochenlan-
zenspitze zu sehen (ca. 300 n.Chr.).                
 Fotos: fu
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     Gastro-Tipp

Ueckermünde noch maritimer: Mitten im Herzen 
der Altstadt hat ein neues Fisch-Bistro eröffnet

Lust auf ein Fischbröt-
chen?  Oder lieber ge-

bratenen Lachs, Dorsch 
oder Scholle? In Uecker-
münde muss der Fisch-
hungrige nicht lange su-
chen. Direkt am Markt hat  
Henry Ahl ein Fisch-Bistro 
eröffnet. Im Seelord gibt es 
frischen Fisch von Aal bis 
Zander. 

Schon bei der Bestellung 
bekommt der Gast eine 
Fischfigur in die Hand. Da 

schaut so mancher anfangs 
etwas verwundert. Nach 
wenigen Minuten fängt 
diese Figur dann an zu vi-
brieren - das Zeichen dafür, 
dass das bestellte Essen 
fertig ist. Frisch auf den Tel-
ler kommen Klassiker von 
der Haffküste wie Zander, 
Brathering oder weiß ge-
kochter Fisch. Aber auch 
exotische Kreationen hat 
der Seelord zu bieten. Bei-
spielsweise die Südseeper-

le, worunter sich Mat-
jes mit Mangosoße, 
Ananas und Zwiebeln 
verbergen. 

Jetzt im Sommer 
kann der Gast sei-
ne Fischspezialität 
direkt auf dem idylli-
schen Ueckermün-
der Markt genie-
ßen. Große Bänke 
laden ein, das Flair 
der Kleinstadt ein-
zuatmen. Im Innern 
des Bistros wird man 
nicht nur kulinarisch 
an den Haffstrand versetzt. 
Betreiber Henry Ahl, der 
auch den Fischkutter im 
Hafen betreibt, hat wieder 
ein gutes Händchen für die 
maritime Gestaltung be-
wiesen. Da schmeckt der 
Küsten-Teller gleich noch 
besser. „Die Fischbrötchen 
werden alle frisch zuberei-

tet“, betont 
der Chef. Dabei macht 
schon ein Blick in die Aus-
lage Lust auf den Fischge-
nuss. Wer genau in die Kar-
te schaut, entdeckt weitere 
Spezialitäten: beispielswei-
se original Thüringer Brat-
wurst. Schauen Sie am 
besten selbst im Seelord 
vorbei!        Von Silvio Wolff

Direkt am Ueckermünder Markt hat nun das neue Fisch-Bistro Seelord eröffnet. In dem kleinen Lokal 
werden die Gäste nicht nur kulinarisch an den Haffstrand versetzt.                 Fotos: S. Wolff

SEELORD 
Fisch-Bistro

täglich geöffnet von 11 bis 21 Uhr

Hospitalstraße 1 
17373 Ueckermünde

039771 593022

Hier hat der Gast selbst die Wahl!

Seelord: Von Aal bis Zander
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Auf die 
Bäume, Ihr 
Abenteurer!
Sie wollten schon immer 

mal hoch hinaus? Dann 
sind Sie im Ueckermünder 
Kletterwald genau richtig. 
Der Park lädt alle Mutigen 
zum großen Kletterspaß ein 
- und zwar in der Hauptsai-
son täglich. 

Anfänger und „alte“ Klet-
terhasen kommen in Ue-
ckermünde am Fußball-
platz hinterm Tierpark voll 
auf ihre Kosten. Die Einwei-
sung, sie ist für alle Pflicht, 
hinter sich, haben die Besu-
cher die Möglichkeit, mehre 
Parcours zu bezwingen. 
Was sie unterscheidet? 
Ihr Schwierigkeitsgrad! Ist 
der Startparcours mit dem 
Namen „Spaß“ schon für 
Kletterer ab fünf Jahren 
geeignet, so enthält der 
Parcours „Spiel“ leichte 
Elemente für jedes Alter. 
Mutproben sind dabei in-
klusive. Die Strecke „Fit-
ness“ bietet sowohl für 
Kinder, Jugendliche und 
auch Erwachsene maxi-
malen Kletterspaß. Der 
schwierigere Weg „Trai-
ning“ hingegen fordert 
die Hobby-Kletterer. An-

spruchsvolle und bewegte 
Elemente über lange Stre-
cken gilt es zwischen den 
Bäumen im Park zu bewäl-
tigen. Für Erlebnishungrige 
ist der „Abenteuer“-Par-
cours“ genau das Richti-
ge. Geschicklichkeitstests 
und schwierige Elemente 
warten auf die sportlichen 
Besucher. Damit noch nicht 
genug. Der Parcours „Ri-
siko“ lauert auf die Muti-
gen und Kräftigen. Es ist 
Ausdauer gefragt. 

Seit der Saisoneröffnung 
letzten Jahres wird im 
Kletterwald ein neues Si-
cherungssystem genutzt, 
erzählt Park-Leiter Maik 
Brückner. Somit entspreche 

der Kletterwald 
der höchsten 
Sicherheitsstu-
fe gemäß Klet-
terwald-Norm.

Wichtig: Vor 
dem maxima-
len Spaß im 
Wald sorgt 
eine gründliche 
Einweisung für 
die Sicherheit 
der Parkgäs-
te! Außerdem 
sind Trainer 
und Betreuer ständig an der 
Seite der Kletter-Fans.

Für diese Saison hat sich 
das Team um Ueckermün-
des Leiter Maik Brückner 
etwas Besonderes einfal-

len lassen. 
„Wir planen 
E v e n t s “ , 
macht er 
neug ie r ig . 
Gern verrät 
er, was er 
damit meint: 
„Wir  wollen 
Wettbewer-
be  austra-
gen  - ein-
zeln und in 
G r u p p e n . 
Klettern auf 

Zeit also.“ Denn die Erfah-
rung zeigt, dass die Besu-
cher sich auch gern unter-
einander messen wollen. 
Einmal im Monat möchte 
das Team ein solches Klet-
ter-Event ausrichten. „Vor-
aussichtlich an zwei Tagen, 
also einmal für Gruppen 
und einmal für Einzel-Klet-
terer.“

Wer nun Lust bekommen 
hat, auch einmal im Ue-
ckermünder Kletterwald 
sprichwörtlich in den Sei-
len zu hängen, ist herz-
lich willkommen. Festes 
Schuhwerk nicht verges-
sen! Von Uta Bilaczewski

Kletterwald 
Seebad Ueckermünde

Am Kletterwald 1

Tel. 0152 04349033
www.kletterwald.de

info@kletterwald.info

Öffnungszeiten
Hauptsaison:

1.Juni bis 4.September
täglich 

von 10 bis 19.30 Uhr
17 Uhr letzter Einlass

         Ausflugstipp

Geschicklichkeit, Kraft und Fitness sind im Uecker-
münder Kletterwald gefragt.  Fotos: Kletterwald

Nanu, wel-
cher Affe 
hängt denn 
dort in den 
Seilen? Der 
Kletterwald 
hatte tierisch 
mutigen Be-
such. 

Ohne Einweisung läuft nichts. Park-Leiter Maik 
Brückner (links) erklärt den Gästen das System. 
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           Rückblick...

Ueckermünder
Haff-Sail: Wir 
waren für Sie dabei

Im Messezelt wurden die Sponsoren der Haff-Sail 
auf den Segeln kleiner Schiffchen präsentiert. 

So sehen Sieger aus. Das Team aus Strausberg bei Berlin hat sich beim Dra-
chenbootrennen durchgesetzt. Platz 1 hieß es für den Drachenbootverein. 

Wird zur Open-Air-Party in den Ueckerpark geladen, lassen sich die Uecker-
münder und Gäste der Stadt nicht zweimal bitten. So tanzten die Besucher 
unter freiem Himmel bis tief in die Nacht.  Fotos: U. Bilaczewski

Auf dem Platz vor 
der Bühne ging´s 
musikalisch zu. Die 
Ferdi-Drums sorg-
ten für Stimmung 
am Samstagnach-
mittag. Bei so viel 
Rhythmus hatten 
die Gäste der Haff-
Sail keine Chance, 
sie mussten sich 
auf den Bänken im 
Takt zur Musik be-
wegen. Gern hätte 
so manch Besucher 
mitgetrommelt. 

Zehn Teams lieferten 
sich beim Drachen-
bootrennen auf der 
Uecker spannende 
Kämpfe. Zusammen 
verbrachten die Akti-
ven einen sportlichen 
Tag. Die Teilnehmer 
hatten jede Menge 
Spaß auf dem Wasser.
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           ...in Bildern

Ueckermünder
Haff-Sail: Wir 
waren für Sie dabei

Gemeinsam feier-
ten die Drachen-
boot-Teams eine 
große Party. Auch 
die Abiturienten 
des Ueckermünder 
Gymnasiums stell-
ten ein Team.

Die DJs RIC&RIXX aus Sachsen, bekannt durch 
den Hitmix „Die immer lacht“ heizten dem Pub-
likum auf der Bühne im Ueckerpark ordentlich 
ein. 

Die Eggesiner Märchen- 
truhe präsentierte auf der 
großen Bühne das belieb-
te Märchen „Der gestiefel-
te Kater“.

Muskeln sind 
die neuen 
 Kurven

fitness
festival

#ichauch

www.deutschland-trainiert.de

Oststraße 9 • 17373 Ueckermünde • Telefon (03 97 71) 52 85 27 

* Das Angebot ist gültig bis zum 31.07.2016 und 
gilt nur für  Interessenten, die das 18. Lebensjahr 

vollendet haben, aktuell noch kein Mitglied bei uns 
sind und unser Studio noch nicht kennen.

€20,-*
4 WOCHEN 
FITNESS- & 
 GESUNDHEITS-
TRAINING
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Lesespaß für Kinder
Ueckermünde. Ferienzeit 
ist Lesezeit - jedenfalls für 
die Schüler, die Spaß an 
spannenden Geschichten 
und Abenteuern haben. 
Die Stadtbibliothek Uecker-
münde unterstützt diese 
Leseratten und möchte mit 
der Teilnahme am Projekt 
„FerienLeseLust MV“ den 
Spaß am Lesen fördern.  

Jedes Kind im Alter von 
10 bis 14 Jahren kann sich 
ab sofort selbständig und 
kostenlos in der Stadt- 

bibliothek, Ueckerstraße 
96, anmelden, um am Fe-
rienleseclub teilzunehmen. 
Die Projektbücher dürfen 
für zwei Wochen ausgelie-
hen werden. Die Leser er-
halten Logbücher, in denen 
sie die gelesenen Bücher 
notieren. Viele Erwachsene 
sind immer wieder erstaunt, 
wie begeistert die Kinder 
von ihren Leseabenteuern 
berichten. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter:
  Tel. 039771/28480 

Preis-Rätsel: Chefin 
zieht die Gewinner
Da staunte die Ge-

schäftsführerin der 
Friseur und Kosmetik Ele-
gant e.G., Marianne Neu-
enfeldt,  nicht schlecht, als 
sie plötzlich die vielen Post-
karten der FUER uns-Le-
ser in ihren Händen hielt. 
Sogar bei der Gestaltung 
hatte sich so mancher viel 
Mühe gegeben. Damit noch 
nicht genug. Jede Menge 
E-Mails mit dem richtigen 
Lösungswort „HAARE“ sind 
ebenfalls in unserem Post-
fach gelandet. Dafür vielen 
Dank! Doch liebe Leser, so 
ist das im Leben, am Ende 
kann es nur einen, in un-
serem Falle sogar drei Ge-
winner geben. Über einen 
Gutschein in Höhe von 30 
Euro können sich Helmut 
Stern aus Pasewalk, Sa-
bine Wiechert aus Fer-

dinandshof und Kathrin 
Albrecht aus Berndshof/
Ueckermünde freuen. 
Wir gratulieren den drei  
Glückspilzen recht herz-
lich. Einlösbar sind die Gut-
scheine in allen Filialen der 
Friseur und Kosmetik Ele-
gant e.G. Egal, ob sie ein 
Produkt für ihre Haare kau-
fen wollen, sich eine flotte 
Frisur verpassen lassen 
möchten oder eine Kosme-
tik-Behandlung genießen 
wollen, der Gutschein kann 
für alles verwendet werden, 
so Marianne Neuenfeldt. 
„Nur Barauszahlung ist 
nicht möglich“, betonte sie, 
während sie immer noch 
überrascht auf die vielen 
Zuschriften schaute. 

Auch in dieser Ausgabe 
darf gerätselt werden. Viel 
Glück!  ubi

Die glücklichen Gewinner stehen fest. Marianne Neuenfeldt hat sie 
aus diesem Tütchen gezogen.   Foto: U.Bilaczewski

Mr. Universum hautnah

Mr. Universum in Ueckermünde! Das wollten sich viele 
nicht entgehen lassen und kamen ins EasyFit Fitness-
studio. Gerne beantwortete Markus Schierloh die zahlrei-
chen Fragen. Oft ging es um die richtige Ernährung. Ein 
Thema, das auch für den Studiobetreiber André Neudeck 
eine große Rolle spielt. So entspannt und bodenständig 
haben sich wohl die wenigsten Teilnehmer den Champi-
on vorgestellt.  Foto: EasyFit

    Regionales
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Sollten Sie dringend Medikamente am Abend oder in der 
Nacht benötigen, so können Sie sich an den Apotheken-Not-
dienst wenden. Der diensthabende Apotheker hat Verständnis 
für die Dringlichkeit Ihres Besuchs.
Marien-Apotheke Torgelow, 03976 256925               4.7./14.7. 

24.7.
Adler-Apotheke Ueckermünde, 039771 22672   5.7.

15.7./25.7.
Haff-Apotheke Ueckermünde, 039771 23014 6.7.

16.7./26.7.
Victoria-Apotheke Torgelow, 03976 202001 7.7./17.7.

27.7.  
Kronen-Apotheke Ferdinandshof, 039778 2680 8.7.

18.7./28.7.
Sertürner-Apotheke Eggesin, 039779 20590 9.7.

19.7./29.7.
Greifen-Apotheke Torgelow, 03976 201591 10.7.

20.7./30.7.

Randow-Apotheke Eggesin, 039779 21192 2.7./12.7.
22.7.

Marien-Apotheke Ueckermünde, 039771 24475   1.7.
11.7./21.7./31.7

Hirsch-Apotheke Ueckermünde, 0171 2669394  3.7. 
13.7./23.7.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet 
um 8 Uhr. Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und 
endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann der 
sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 

Neue Apotheke am Markt Pasewalk, 03973 20800 6.7.
12.7./18.7./24.7./30.7.

Randow-Apotheke Löcknitz, 039754 20309 2.7./8.7.
14.7./20.7./26.7.

Storch-Apotheke Pasewalk, 03973 214373 3.7./9.7.
15.7./21.7./27.7.

Delphin-Apotheke Löcknitz, 039754 517861 5.7. 
11.7./17.7./23.7./29.7.

Eichen-Apotheke Pasewalk, 03973 214071 1.7./7.7.
13.7./19.7./25.7./31.7.

Brunnen-Apotheke Strasburg, 039753 28280  2.7./8.7.
14.7./20.7./26.7.

Kreis-Apotheke Pasewalk,  03973 210405 4.7./10.7.
16.7./22.7./28.7.

Adler-Apotheke Strasburg, 039753 20272  5.7./11.7.
17.7./23.7./29.7.

Notdienstnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes 

116 117 
sowohl aus dem Festnetz als auch 

aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

Einen nachhaltigen Umgang mit Müll zeigten die Kinder der VS-Ki-
ta „Traumland“ der Öffentlichkeit mit ihrer Ausstellung vor der 
Ueckermünder Marienkirche.                     Foto: Kita

Kleine Müll-Detektive 
zeigen sich kreativ
Ueckermünde. Was kann 
man aus Müll alles ma-
chen? Die Jungs und Mäd-
chen der VS-Kindertages-
stätte „Traumland“ wissen 
es nun ganz genau. Sie 
zeigten sich besonders 
kreativ beim Basteln mit 
Müllprodukten. Und das 
präsentierten sie auch den 
Ueckermündern mit ihrer 
Müllausstellung direkt vor 
der Marienkirche. 

Mit dieser und vielen wei-
teren Aktivitäten rund um 
das Thema Abfallvermei-
dung beteiligte sich die Kita 
an dem Projekt der Save 
Our Future - Umweltstif-
tung „Die Mülldetektive – 

Kita-Kinder werden aktiv“. 
Damit setzten sie ein Zei-
chen gegen Wegwerfplastik 
und für mehr Ressourcen-
schutz. 

Schon beim Sammeln von 
Müll waren die Kinder mit 
Begeisterung dabei und ha-
ben beim Basteln der Krea-
tivität freien Lauf gelassen. 
Auch die Eltern wurden mit 
einbezogen. Ein weiterer 
Höhepunkt für die Kinder 
war der Besuch des Entsor-
gungsfachbetriebes „Re-
mondis“ in Ueckermünde. 
So spielt der richtige Um-
gang mit Müll eine wichtige 
Rolle in der Erziehung der 
Kinder.       pm 

Ausstellung im Speicher
Ueckermünde. Noch bis 
zum 26. August können in-
teressierte Kunstfreunde im 
Ueckermünder Kulturspei-
cher, Bergstraße 2, eine 
Ausstellung mit Bildern von 

Andreas Homberg bestau-
nen. Seine Malereien sind 
in der Galerie unterm Dach 
ausgestellt. Der Speicher 
ist montags bis freitags von 
10 bis 16 Uhr geöffnet.  hm

 Regionales
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    Recht

So regeln Sie Ihr Erbe!
Rechtsanwältin Martina Meinke rät: Das Erbe 
kann bei Überschuldung auch ausgeschlagen werden

Rechtsanwältin Martina 
Meinke                   Foto: Kanzlei

Ihr gutes Recht!
Regelmäßig wollen wir an 
dieser Stelle Ratschläge zu 
juristischen Themen geben. 

Welche Fragen haben Sie rund ums 
Thema Recht?

Schreiben Sie uns!
info@haffmedia.de oder HAFF media GbR,
Breite Straße 23, 17358 Torgelow

Anzeige

Nach dem Tod stellt sich 
für die Hinterbliebe-

nen immer die Frage, erbe 
ich und wie gelange ich an 
meinen Erbteil. Wenn und 
solange der Verstorbene 
keine Bestimmung über 
seine Erbfolge getroffen 
hat, fällt das Vermögen an 
seine Verwandten und sei-
nen Ehegatten nach den 
Regeln der sogenannten 
gesetzlichen Erbfolge. Die 
Erbschaft geht kraft Geset-
zes sofort auf den Erben 
über. Dieser hat, wenn er 
nicht ausdrücklich oder 

konkludent 
erklärt, die 
Erbschaft 
annehmen 
zu wollen, 
unter Be-
a c h t u n g 
einer 6-wö-
c h i g e n 
Frist ab 
K e n n t n i s 
vom Erb-
fall und 
seiner Be-
rufung als 
Erbe die Möglichkeit, das 
Erbe durch eine entspre-
chende Erklärung auszu-
schlagen. Diese ist immer 
dann sinnvoll, wenn der 
Nachlass überschuldet ist. 
Ist das Erbe im Besitz ei-
nes nichtberechtigten Drit-
ten, so steht dem Erben 
ein Anspruch auf Heraus-
gabe des Erbes bzw. des-
jenigen zu, was der Dritte 
mit Mitteln der Erbschaft 
erlangt hat. Soweit nicht 
bekannt ist, welche Gegen-
stände zum Nachlass ge-
hören oder was mit ihnen 
geschehen ist, steht dem 
Erben ein erweiterter Aus-
kunftsanspruch gegen den 

Erbschaftbesitzer zu. Nur 
so kann der Erbe seinen 
Herausgabeanspruch kon-
kretisieren und gerichtlich 
durchsetzen. Der Nach-
weis der Erbfolge wird in 

der Regel durch einen 
Erbschein erbracht, 
welcher beim Nach-
lassgericht zu bean-
tragen ist. Unter Vor-
lage des Erbscheins 
kann dann z. B. bei 
dem jeweiligen Kredi-
tinstitut des Erblasser 
die Auszahlung von 
Sparguthaben geltend 
gemacht werden. Weil 
es sich um eine kom-
plizierte Rechtsmate-
rie handelt, empfiehlt 

es sich, unmittelbar nach 
dem Erbfall einen Rechts-
anwalt oder Notar aufzusu-
chen, und sich beraten zu 
lassen.  pm
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Schokokuss trifft Mandarine
Schokoküsse 

sind schon 
verdammt le-
cker. Doch die 
Schokokuss-Tor-
te setzt noch ein-
mal einen drauf! 
Das weiß auch 
Manuela Dra-
heim aus Wil-
helmsburg nur 
zu genau, hat sie 
doch damit stets 
für totale Begeis-
terung bei ihren 
Kindern gesorgt. 
Und nicht nur bei ihnen! 
Auf keiner Feier durfte die 
Schokokuss-Torte fehlen! 
Manche Gäste bestehen 
geradezu darauf, dass Ma-
nuela Draheim diesen Ku-
chen bäckt.

Die locker schaumige 
Füllung der leckeren Scho-
koküsse wird natürlich 
dringend für diese Torte 
benötigt. Hinzu kommen 
noch ein paar Zutaten, um 
daraus dann eine richtige 
Torte zu kreieren. Mit köst-

lichen Mandar-
inen erhält die-
se dann eine 
fruchtig-frische 
Note. Natür-
lich können 
e r s a t z w e i s e 
auch Kirschen 
oder Bana-
nen verwendet 
werden. Oder 
eben keine 
Früchte. Ganz 
nach dem ei-
genen Ge-
schmack. Die 

Wilhelmsburgerin Manuela 
Draheim favorisiert auf je-
den Fall die Variante mit 
Mandarinen. 

Etwas Arbeit ist es schon, 
aber die Mühe lohnt sich. 
Beim Garnieren am Ende 
sind der eigenen Kreativität 
natürlich auch keine Gren-
zen gesetzt. Die leichten 
Waffeln der Schokoküsse 
bieten sich natürlich an. 
Passend sind auch ein paar 
Blätter der Zitronenmelisse 
oder einfach ein paar Scho-

kostreusel. Kin-
der freuen sich 
aber mindes-
tens genau-
so über bunte 
Streusel. 

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Ausprobieren. 
Wie unsere 
S t a m m l e s e r 
wissen: Mehl 
nicht verges-
sen!          swo

Mit dieser Torte begeistert Manuela Draheim nicht nur ihre Kinder

                Rezepte

Manuela Draheim
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     Sport

Pferde-Fans, auf nach Boock!

Boock. Traditionell wird es 
Ende Juli in Boock sport-
lich. Was vor zehn Jahren 
mit einem kleinen Reitertag 
begann, ist nun schon zu ei-
ner ganz besonderen pfer-
desportlichen Veranstal-
tung im Nordosten  unseres 
Landes herangereift. Im 
ersten Jahr konnten durch 
geliehene Hindernisse des 
FRV Plöwen vier Prüfungen 
durchgeführt werden. Jetzt 
sind es an drei Tagen etwa 
30 Prüfungen - und zwar 
vom Führzügel Wettbe-
werb (für die Kleinsten) bis 
hin zum Großen Preis des 
Pferdefestivals Stettiner 
Haff, einer Springprüfung 
der Klasse S*. Das S steht 
für schwer und der * für die 
Kategorie mit Hindernishö-
hen von 1,45 m. 

Teilnehmer aus Polen, 
Finnland, Sachsen-An-
halt, Berlin, Brandenburg, 
Schleswig-Holstein, Ham-
burg und natürlich aus 
Mecklenburg-Vorpommern, 
darunter Derby-Teilnehmer, 
Sieger von großen Prei-

sen und Landesmeister, 
haben ihr Kommen auch 
für dieses Jahr zugesagt. 
Gespannt sein dürfen die 
Gäste zudem auf das Rah-
menprogramm. Es wird  
vom 22. bis 24. Juli wieder 
spannend in Boock. Reits-
portlich werden das Hin-
dernis-Derby, das Mann-

schaft-Kostümspringen, 
sowie die Führzügelklasse 
und die beiden Springprü-
fungen der Klasse S be-
sondere Höhepunkte sein. 
Aber auch neben dem Platz 
wird es in diesem Jahr ei-
nen Magier, eine Theater-
aufführung, ein Konzert des 
Pommerschen Blasorches-

ters und ein Oldtimer/Trak-
tortreffen geben.  

Übrigens: Alle die ihre Old-
timer-Schätzchen präsen-
tieren möchten, sind einge-
laden, diese auszustellen 
und in einem Schaubild zu 
zeigen. Anmeldungen unter 
0176/22365043 bei Martin 
Giese.  pm/hm

Die Sportanlage des Boocker SV62 verwandelt sich vom 22. bis 24. Juli in 
ein Paradies für Pferdesportler. Aber auch kulturell wird einiges geboten

Vom 22. bis 24. Juli findet in Boock wieder ein besonderes pferdesportliches Ereignis statt. Freuen 
dürfen sich die Gäste auch wieder auf das Kostümspringen.                           Foto: Verein

Forst 
Torgelow
feiert
Torgelow. Am 16. Juli 
feiert der BSV Forst 
Torgelow 40. Geburts-
tag - und zwar sportlich. 
Eingeladen haben die 
Fußballer die Spieler 
von Einheit Ueckermün-
de und Grün Weiß Fer-
dinandshof. Ab 10 Uhr 
geht´s auf dem Forst- 
sportplatz los. Die Tradi-
tionsmannschaft beginnt 
mit dem Eröffnungs-
spiel, anschließend ist 
ein Großfeldturnier der 
Männermannschaften 
geplant. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. hm
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     Sport

Turnverein reist nach Slowenien

Der FSV Einheit kommt ins Museum
Ueckermünde. Jetzt wird 
es sportlich im Ueckermün-
der Haffmuseum. Aktuell 
ist dort eine Sonderschau 
über den FSV Einheit Ue-
ckermünde zu sehen. Ganz 
Deutschland befindet sich 
im EM-Fieber und so darf 
dieses Thema natürlich die-
ser Tage nicht fehlen. 

Im Mittelpunkt steht je-
doch die 60-jährige Ge-
schichte des Ueckermün-
der Fußballvereins. In 
vielen Bildern wird das 
Vereinsleben des FSV Ein-

heit in Ueckermünde und 
Umgebung gezeigt. Dabei 

können die Besucher sogar 
selbst sportlich aktiv wer-

den. Am Kickertisch dürfen  
sie ihre Geschicklichkeit am 
Ball unter Beweis stellen. 
Außerdem ist ihr Fachwis-
sen bei einem FußballQuiz 
gefragt. 

Geöffnet ist das Museum 
dienstags bis sonntags von 
10 bis 17 Uhr. Die Sonder-
schau ist noch bis zum 23. 
August zu sehen. Weitere 
Informationen erhalten Sie 
beim Haffmuseum unter 
Tel.  039771/28442 oder im 
Internet www.ueckermuen-
de.de/haffmuseum.html  pm

15 Mitglieder vertreten ihren Ueckermünder Verein, die Stadt, das Land 
und die Bundesrepublik beim Golden Age Gym Festival im Oktober
Ueckermünde. Obwohl der 
Ort Portoroz direkt an der 
slowenischen Adriaküste 
liegt, ist die Reise dorthin 
kein Privaturlaub, wie Ver-
einssportlehrerin Silke Mi-
gowitsch nicht müde wird, 
zu betonen. Das, was der  
Ueckermünder Turnver-
ein  beim Golden Age Gym 
Festival zeigen möchte, 
bedeutet Arbeit. In diesen 
Wochen schwitzen die mit-
reisenden Aktiven in der 
Turnhalle. Zwei Choreogra-
fien wollen die Mitglieder 
ganz neu erlernen und auf 
einer großen Bühne einem 
internationalen Publikum 
in Slowenien präsentieren. 
Die Musik dafür ist längst 
ausgesucht. Die Gruppe 
tanzt nach den Klängen des 
M-V-Liedes. Denn diese 
Musik ist dem Ueckermün-

der Turnverein noch 
von den Landesse-
niorensportspielen, 
die im vergangenen 
Jahr in Ueckermünde 
ausgetragen wurden, 
in bester Erinnerung 
geblieben. Noch im-
mer bekommt Sil-
ke Migowitsch eine 
Gänsehaut, wenn 
sie an den Moment 
denkt, als das Lied 
aus den großen Bo-
xen im Ueckerpark 
drang und plötzlich 
Teilnehmer aus dem 
ganzen Land ge-
meinsam dazu tanz-
ten. 

Eine zweite Choreografie 
studieren sie zu dem be-
kannten Song „People help 
the people“, also Menschen 
helfen den Menschen ein. 

Ein Lied-Titel, der in der 
momentanen Welt-Si-
tuation wohl treffender 
nicht sein könnte. Um die 
160 Teilnehmer aus ganz 
Deutschland haben sich für 

das Festival angemeldet, 
darunter 15 UTV-Mitglieder. 
Sie sind zwischen 50 und 
78 Jahre alt. 

Außer auf die Auftritte am 
Abend, freuen sich die Mit-
reisenden auch auf Work-
shops, an denen sie in 
Slowenien teilnehmen wol-
len und auf eine geplante 
Exkursion, bei der sie Land 
und Leute etwas kennenler-
nen möchten. 

Natürlich muss für die 
Show am Abend auch das 
Outfit stimmen. Dafür be-
weisen die Frauen selbst 
Händchen. Maritim in Strei-
fen-Optik und in kräftiger, 
sommerlicher Farbe wer-
den sie von der Bühne win-
ken. Bis es Anfang Oktober 
soweit ist, muss allerdings 
noch viel geprobt werden. 

 Von Uta Bilaczewski

Ein Bühnen-Outfit will gut ausgesucht 
sein. Dafür beweisen die Damen ihr ganz 
eigenes Händchen. Sie bringen in Slowe-
nien Farbe auf die Bühne. 

Die Damen des 
Ueckermünder 
Turnvereins proben 
ihre Choreografie für 
Slowenien. Ihre Mu-
sik: das M-V-Lied. 
 Fotos: U.Bilaczewski

Die Sonderschau im Haffmuseum zeigt die 60-jährige Ge-
schichte des FSV Einheit Ueckermünde.      Foto: Museum
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          Gesundheit

Vorsicht, Hitze! Wie verhalten 
Sie sich im Sommer richtig?
Kleine Kinder, ältere Menschen und chronisch Kranke
sollten bei heißen Temperaturen besonders achtsam sein

Bei diesem Patienten wird ein Herzultraschall durchgeführt.   Fotos: U. Bilaczewski

Michal Konopelski, Arzt der 
Klinik für Innere Medizin.

Der Sommer ist da! Die 
Menschen zwischen 

Uecker und Randow und 
auch die Urlauber lieben  
es, in der wärmeren Jah-
reszeit die Sonne in vollen 
Zügen zu genießen. Dage-
gen hat auch Michal Kono-
pelski generell nichts ein-
zuwenden, aber dennoch 
rät der Arzt der Klinik für In-
nere Medizin des AMEOS 
Klinikums Ueckermünde 
zur Vorsicht. „Besonders 
kleine Kinder, ältere Leute, 
demente Menschen, Leu-
te mit Gedächtnisstörun-
gen und Patienten, die an 
chronischen Krankheiten 
leiden, müssen bei zu ho-
hen Temperaturen auf sich 
aufpassen. Parkinson- und 
Herzpatienten, Diabetiker, 
Nieren-Kranke und Leute 
mit chronischen Darmer-
krankungen seien bei Hitze 
besonders gefährdet. 

Außerdem sei Vorsicht für 
jene gebo-
ten, die be-
stimmte Me-
d i k a m e n t e 
einnehmen, 
betont der 
Arzt.

„Bei hohen 
Temperatu-
ren können 
zwei Kom-
p l i ka t ionen 
a u f t r e t e n “ , 
erklärt Michal 
Konopelski. 

Eine Komplikation sei 
die Hitzeerschöpfung mit 
Flüssigkeitsmangel. „Sie 
entwickelt sich innerhalb 
weniger Tage.“ Anzeichen 

sind Müdigkeit, 
Wadenkrämp-
fe, Schwindel, 
Herzrhythmus- 
und Konzent-
rationsstörun-
gen, so der 
Mediziner. 

Wesen t l i ch 
ge fähr l i che r 
sei jedoch der 
Hi tzeschlag, 
warnt der Arzt  
für Innere Me-
dizin vor ei-
ner weiteren 
durch Hitze 
hervorgerufe-
nen Komplika-
tion. „So ein 
Schlag entwi-
ckelt sich in ein 
paar Stunden. 
Meist hervor-
gerufen durch 
zu viel Sonne. Anzeichen 
seien Verwirrtheit der Be-
troffenen, Unruhe, rote, tro-

ckene Haut, 
Kopfschmer-
zen, Krampf- 
anfälle und 
B e w u s s t -
s e i n s s t ö -
rungen. Ein 
Hi tzeschlag 
kann zum 
Tod führen“, 
macht Michal 
K o n o p e l s k i 
deutlich. Wer-
den solche 
A n z e i c h e n 

bei einem Handtuch-Nach-
barn am Strand oder bei 
sich selbst nach einem 
Sonnenbad im heimischen 
Garten beobachtet, ist der 

Notarzt zu rufen, empfiehlt 
der Mediziner. Menschen 
mit einem Hitzeschlag wer-
den allerdings eher selten 
im AMEOS Klinikum einge-
liefert, weiß er.

Damit das so bleibt und 
sich niemand bei hochsom-
merlichen Temperaturen in 
Gefahr begibt, rät Michal 
Konopelski dazu, an hei-
ßen Tagen unter anderem 
die Raumtemperatur zu 
kontrollieren, die Zimmer 
gegebenenfalls abzudun-
keln und den Tagesablauf 
dem Wetter anzupassen. 
Außerdem ist luftdurchläs-
sige Kleidung angesagt und 
ans Trinken muss gedacht 
werden. 1,5 bis 2 Liter am 
Tag und bei über 30 Grad 
sogar 3 bis 4 Liter sollte 
der Mensch zu sich neh-

men. „Schließlich kann man 
durch Schwitzen einen Liter 
Flüssigkeit pro Stunde ver-
lieren“, macht der Uecker-
münder Arzt deutlich.

Mineralwasser, Frucht- 
und Kräutertees sowie 
Saftschorlen seien ge-
eignete Getränke für den 
Sommer. „Kaffee sollten die 
Menschen verdünnt trinken 
und Alkohol vermeiden“, so 
der Mediziner. Zudem emp-
fiehlt Michal Konopelski, 
bei starkem Schwitzen den 
Salzverlust auszugleichen. 
„Brühe trinken ist gut.“

 Für Sportler sei es rat-
sam, dass sie ihr Training 
auf  den Morgen oder den 
Abend verlegen, wenn es 
nicht zu heiß ist. 

 
 Von Uta Bilaczewski

AMEOS Klinikum Ueckermünde
Ravensteinstr. 23  
D-17373 Ueckermünde

Tel. 039771 41-0
Fax 039771 41-709

AMEOS Klinikum Anklam
Hospitalstr. 19   
D-17389 Anklam

Tel. 03971 834-0
Fax 03971 834-5108
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Wenn das eigene Haus 
zu groß ist, was dann?

Eine eigene Immobi-
lie kann man in vieler 

Hinsicht immer wieder den 
persönlichen Bedürfnissen 
anpassen, ganz ohne einen 
Vermieter zu fragen. Alters-
gerechte Umbaumöglich-
keiten bieten heutzutage 
auch bei körperlichen Ein-
schränkungen einen ho-
hen Wohnkomfort. Manch-
mal wird im Alter aber das 
Grundstück oder das Haus 
trotzdem zu groß. Wenn 
dann über einen Verkauf 
nachgedacht wird, finden 
Sie in der Sparkasse Ue-
cker-Randow professionel-
le Vermittler. 

Mario Todtmann und 
Doreen Blümke kümmern 
sich um die Vermarktung 
Ihrer Immobilie. Dabei ge-
hen sie sehr planvoll vor. 
„Bei einem Vororttermin 
mache ich mir ein Bild vom 
Gesamteindruck der Im-
mobilie und bespreche mit 
meinen Kunden die Ver-
kaufsabsichten und Preis-
vorstellungen. Anschlie-
ßend erstellen 
wir ein aussa-
gekräftiges Ex-
posé und be-
sorgen bei 
Bedarf alle 
e r f o r d e r l i -
chen Unter-
lagen wie 
zum Beispiel 
den Ener-
gieausweis. 
Außerdem 
erstellen wir  
auf Wunsch ein 
kostenloses Vi-
deo von jedem 
Haus“, sagt Ma-
rio Todtmann. 

An Interessenten 
mangelt es den 
Kollegen aus der 

Immobilienabteilung nicht: 
„Wir haben ständig Anfra-
gen nach schönen Einfa-
milienhäusern in unserem 
Geschäftsgebiet“, erzählt 

Doreén Blümke, 
die sich während 
der Vermittlung 

hauptsächl ich 
um die Koor-
dination der 
T e r m i n e 
kümmert. 

„Das ist 
auch der 
Grund da-
für, dass 
wir viele 
I m m o b i l i -

en ohne viel 
Aufsehen ver-
markten kön-
nen. Manch-
mal sind die 
N a c h b a r n 
überrascht, 
wie schnell 
ein Haus 
verkauft ist, 

obwohl keine Anzeigen in 
der Zeitung waren“, erläu-
tert Mario Todtmann. 

Viele Kunden konnten 
bereits von den regiona-
len Marktkenntnissen der 
Immobilienfachleute profi-
tieren. Denn die Kunst der 
Immobilienvermittlung liegt 
darin, Käufer und Verkäufer 
zusammenzubringen und 
von der ersten Besichtigung 
über die Vertragsverhand-
lungen bis hin zum Ver-
tragsabschluss zu beglei-
ten. Daher lässt sich auch 
gleich der optimale Preis 
für das jeweilige Haus er-
zielen, ohne dass der Ver-
käufer lange Wartezeiten in 
Kauf nehmen muss.

Der Vorteil der hauseige-
nen Immobilienvermittlung 
liegt darin, dass über 60 
Prozent der Bevölkerung 
der Region Kunden der 
Sparkasse Uecker-Randow 
sind. Diese nehmen dann 
auch gern den entspre-

chenden Service in An-
spruch, ein passendes 
Haus zu finden. Gern arbei-
ten die Vermittler auch mit 
anderen Maklerkollegen 
zusammen, da das Käufer-
potenzial der Sparkassen 
marktführend ist.          pm

Manchmal wächst einem die Arbeit auf dem Grundstück oder 
im Haus im Alter über den Kopf. Die Sparkasse hilft beim Verkauf

Familie Fertig verkaufte ihr Haus in Blumenthal mit den Immobilienvermittlern der Sparkasse und war 
sehr zufrieden.  Fotos: Sparkasse

Immobilien-Service
Sparkasse

Uecker-Randow
Telefon:

03973 434-440
0170 333 9749 

Die Leistungen:
Begleitung der Verkäufer 
während der gesamten 

Verkaufsphase

Faire, realistische 
Marktwerteinschätzung

Präsentation Ihrer Immobilie 
in renommierten 
Internetportalen

Auf Wunsch kostenlose 
Videoerstellung von jedem 

Haus

Doreen Blümke und Mario Todtmann
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     Haff media

Hier erhalten Sie Ihr 
aktuelles FUER uns - Magazin
Liebe Leser, Sie sind auf 

der Suche nach der 
druckfrischen Juli-Ausgabe 
des FUER uns-Magazins, 
weil Sie es leider nicht am 
ersten Wochenende im 
Monat in Ihrem Briefkasten 
fanden? Wir können hel-
fen.  Im Infokasten finden 
Sie unsere zusätzlichen 
Auslegestellen in der gan-
zen Uecker-Randow-Re-
gion im Überblick. Denn 
trotz der hohen Auflage, 
immerhin landen 20 000 
Hochglanz-Magazine di-
rekt in den Briefkästen der 
Menschen, wird nicht jeder 
Haushalt erreicht. Wollen 
Sie dennoch eines der bun-
ten und spannenden Ma-
gazine ergattern, zögern 
Sie nicht und holen es sich 
einfach an einer der unten 
aufgeführten Stellen ab. 
Viel Spaß beim Lesen!  hm

Ueckermünde:
• Touristeninformation
• Kino
• Gaststätte „Zur Zitterbacke“
• Nahkauf, Ueckermünde Ost
• Tierpark
Eggesin:
• Stadtverwaltung/Rathaus
Torgelow:
• Stadtverwaltung/Rathaus

• Touristeninformation
• TGW/Geschäftsstelle
Mönkebude:
• Eisdiele Bade
Ferdinandshof:
• Eiscafé Fliedereck
• Blumenhaus Lewerentz
Pasewalk:
• EDEKA Markt
• Beauty&Style, Kosmetik&Wäsche

Penkun:
• Gudruns Blumenparadies
Jatznick:
• Postfiliale

Zudem in Bäckerei Reichau-
Filialen und in Friseur- und 
Kosmetik Elegant-Geschäften 

 Viel Spaß beim Lesen!

FUER uns-Auslegestellen im Überblick

Corina Lutz von 
der Torgelower 
Touristen-Info 
gibt interessierten 
Lesern gern ein  
FUER uns-Magazin 
mit auf den Weg.
 Foto: S. Wolff

Anzeige
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Unsere Jüngsten

Hallo, liebe FUER uns-Leser!

Kinder-Rätsel

Welcher Fluss fließt durch
 Torgelow?

Wisst Ihr die Antwort? Dann schickt bis zum 15. Juli eine 
Postkarte  an HAFF media, Breite Straße 23, 

17358 Torgelow oder eine E-Mail an info@haffmedia.de

Das HAFF media-Team verlost dreimal eine niedliche 
team baucenter-Eule. Viel Glück!

Ab August schreibe 
ich jeden Monat eine 

Geschichte für Euch. Er-
steinmal möchte ich mich 
vorstellen: Mein Name ist 
Annabell Roßfeldt. Ich bin 
12 Jahre alt und wohne in 
Luckow. Zum Geschichten 
schreiben bin ich durch die 
Bücherbande gekommen. 
Vor 3 Jahren wurde „Buch-
kinder am Stettiner Haff“ 
von Marion und Hartmut 
Hornung gegründet.

Angefangen hat alles in 
der „Kleinen Grundschule 
auf dem Lande Ahlbeck“. 
Viele von den Grundschul-
kindern waren am ersten 
„Buchkindertag“ dabei. 
Dann haben wir erfahren, 
worum es dabei geht und 
was wir machen wollen.

Aus diesem Gespräch 
haben sich viele kreative 
Dinge wie zum Beispiel 
Geschichten schreiben, 
Zeichnungen und vor allem 
Linoliumdrucke anfertigen 
entwickelt. Viele waren da-
mit einverstanden und ha-
ben einmal in der Woche 
fleißig gearbeitet. Aus die-
ser vielen Arbeit entstan-
den dann auch richtige Bü-

cher, eines 
der ersten 
war auch  
meines. Da-
nach haben 
wir auch ge-
me insame 
Bücher ge-
schr ieben, 
wie zum 
B e i s p i e l 
„100 Jahre 
S c h u l g e -
s c h i c h t e “ 
und „Mund 
auf Augen 
zu“, ein 
Kochbuch. 

Wir haben 
auch jedes 
Jahr einen 
K a l e n d e r 
mit unseren 
D r u c k e n 
g e s t a l t e t . 
Das größ-
te Highlight 
war, dass 
wir 2015 in 
Leipzig auf der Buchmesse 
waren. Momentan ist die 
Ausstellung zu unserem 
neuen Buch „Das Haff ist 
gefährlich - Sagenhaftes 
vom Stettiner Haff“ in der 

Luckower Fachwerkkirche 
zu sehen. Ihr könnt die Aus-
stellung noch bis zum 27. 
Juli besuchen.

Diese tollen Dinge könn-
ten wir nicht ohne Marion 
und Hartmut Hornung, da-

für möchte ich mich bei den 
beiden ganz herzlich be-
danken.

Nun wünsche ich Euch 
noch viel Spaß beim Lesen.
 
 Eure Annabell

Eule zu gewinnen!
Natürlich haben wir auch 

an die jungen FUER 
uns-Leser gedacht, die 
künftig viel Freude mit die-
ser bunten Seite haben sol-
len. Freuen könnt Ihr Euch 
auf Annabells Geschichten 
und auf so manch Rätsel.

Schaut rechts in den ro-
ten Kasten, löst die Frage 
und gewinnt diese niedliche 
Eule!   hm

Annabell hält stolz 
ihr erstes Buch 
in den Händen. 
Jeden Monat wird 
sie unsere jungen 
Leser ab August mit 
einer spannenden 
Kurzgeschichte 
erfreuen.
 Foto: U. Bilaczewski

Anzeige
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Ueckermünde
Schlosshof-Spektakel

08. Juli  - 19:30 Uhr
Mandolinenkonzert und mehr
Marienkirche

16. Juli, 20 Uhr
Blues-Konzert: Greyhound George
& Karl Valta
KULTurSPEICHER Ueckermünde

16. Juli, 19 Uhr
Sommerparty 
Uwe‘s Bootsverleih

Lieder und andere 
Gemeinheiten
20. Juli, 19.30 Uhr
Konzert „Die junge Philharmonie Köln“
Marienkirche

27. Juli, 19.30 Uhr
Konzert mit A. Kellnhofer, G. Ohse u. a.
Marienkirche

Tag der 
Seenotretter

22.-24. Juli, ganztägig
Hafftage
Ueckerpark

Das Ueckermünder Schloss wird 
am 9. Juli wieder Kulisse für 

das mittelalterliche Schlosshofspek-
takel: Ritter,
Bogenschützen, mittelalterliches
Handwerk, Musik und vieles mehr 
werden für reichlich Unterhaltung 
sorgen. Die Mitglieder des Altstadt-
vereins werden für ein Wochenende 
die Zeit des Herzogs Bogislav wieder 
aufleben lassen. 

Pointierter Witz und erstaunliche 
Ideen, das ist STELLMÄCKE, der 

längst kein Unbekannter mehr im 
Ueckermünder KULTurSPEICHER 
ist. Kabarettist, Musiker, Schauspieler 
und Poet in einem fasziniert er mit 
seiner berührenden Stimme. Mit 
seinen absurden Geschichten und 
Wortspielereien besingt er aus immer 
wieder überraschender Perspektive 
den Zustand der Welt - so auch am 
23. Juli ab 20 Uhr im Speicher. 

Torgelow

Schwimmbadfest
mit Show-Programm
5. Juli, 18.30 Uhr
Vernissage Otto Sander-Tischbein
Villa an der Uecker

17. Juli, 16 Uhr
Kinder-Puppen-Theater „Ratzfatz“
Oase - Haus an der Schleuse

Das Torgelower Heidebad feiert 
20 Jahre Neueröffnung - und 

das mit viel Programm. Am 16. Juli 
dürfen sich die Gäste auf Aqua Balls, 
ein Kinderprogramm sowie eine 
packende Trommelshow mit der 
Gruppe STAMPING FEET freuen. 
DJ Klaus-Jürgen Strupp führt als 
DJ durch den Tag. Das Bühnen-
programm beginnt um 15 Uhr, die 
gigantische Trommelshow um 19.30 
Uhr. 

Am 31. Juli ist wieder Tag der 
Seenotretter. Auch die Ue-

ckermünder Station lädt ab 10 Uhr 
wieder ein, die gefahrvolle Arbeit 
kennenzulernen. Besichtigen Sie die 
Rettungseinheit und lernen Sie die 
Besatzung kennen. Sie erzählt von 
ihren Einsätzen, die oft bei „Nacht 
und Nebel“, weit draußen auf See 
stattfinden. 
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Jahrmarkt der Sensationen heißt es 
am 24. Juli ab 15 Uhr im Lokschup-

pen Pasewalk. Zu Gast ist das musi-
kalische Wandertheater der Festspiele 
Mecklenburg-Vorpommern. Folgende 
Künstler werden erwartet: Georg 
Breinschmid (Kontrabass), Martynas 
(Akkordeon), Runge & Ammon (Vio-
loncello, Klavier), vision string quartet 
(Streichquartett), Barto (Entertainer), 
Raimon Ruiz del Rio (Entertainer). Mit 
viel Musik und besonderen Attrak-
tionen für Jung und Alt besucht das 
international besetzte Wandertheater 
Pasewalk.

Pasewalk
Jahrmarkt der Sensationen

10. Juli, 10 Uhr
25 Jahre Stadtwerke
Sommerfest 
Lindenbad

10. Juli , 19 Uhr
Gabriel Fauré: Requiem
St. Marien Kirche Pasewalk

24. Juli, 19 Uhr
Da Pacem Domine - Musik aus 
der Zeit des 30-jährigen Krieges
St. Marien Kirche

Endlich ist wieder Blaubeer-Zeit 
und so lädt die Stadt Eggesin 

zum traditionellen Blaubeerfest 
ein. Am 16. Juli verwandelt sich der 
Vierseitenhof in einen bunten Markt 
mit vielen pommerschen Speziali-
täten. Natürlich darf der legendäre 
Blaubeerkuchen nicht fehlen! Aber 
auch viele andere regionale Produkte 
werden angeboten. Entdecken Sie die 
Vielfalt unserer Region. 

Die Gemeinde Löcknitz lädt 
am 16. Juli zum 2. Löcknitzer 

Seefest ein. Der Eintritt ist frei. An 
diesem Tag erwarten Euch:
Ponnyreiten, Kinderschminken und 
-frisieren, „Seefestfotos“, Tro-
ckenangeln, Torwand- und Ge-
schwindigkeitsschießen, Hüpfburg, 
Kinder-Quadfahren, Losbude und 
vieles mehr. 

   Veranstaltungen
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Eggesin

Blaubeerfest

16
Juli

24
Juli

Löcknitz

Löcknitzer Seefest

Torgelow. Am 16. und 17. 
Juli findet im Ukranenland 
von 10 bis 17 Uhr wieder 
ein Aktionstag statt. Hier 
kann jeder, der sich traut 
einmal das Schmieden aus-
probieren und sich einen 
Feuerstahl aus Schweiß, 
Manneskraft und Stahl her-

stellen. Am 30. und 31. Juli 
findet der „Tag der Keramik“ 
statt. An diesen Tagen wird 
das Töpferhandwerk der 
alten Slawen vorgeführt.
Keramiken und Tonperlen 
werden im Ukranenland in 
einer Erdgrube gebrannt.
 pm

Aktionstage im Ukranenland

Gabriel Urbain Fauré war ein 
französischer Komponist des Fin 

de siècle, der vor allem Vokal-, Klavier- 
und Kammermusik schrieb.

Fo
to

: V
er

an
st

al
te

r

Fo
to

: W
ik

ip
ed

ia

Fo
to

: V
er

an
st

al
te

r

10
Juli

16
Juli



 
 
34

 
fUER uns 07/16

          Veranstaltungen

In Mönkebude geht es richtig 
sportlich zu. Das beweist nicht nur 

der jährliche Deichlauf. Am 9. Juli 
ist der Olympiasieger Olaf Ludwig 
zu Gast in der kleinen Gemeinde. Ab 
10 Uhr gibt es die Möglichkeit einer 
sportlichen Ausfahrt über 90km mit 
dem Radprofi. Treff ist der Strand-
park Mönkebude.  

Sicherlich gibt es unzählig viele 
Musiker in Deutschland, die 

Songs der 60er & 70er Jahre interpre-
tieren, aber nur wenige von ihnen 
können ihr Publikum so fesseln wie 
Harald Wollenhaupt. Am 10. Juli 
ist er in der Grabkapelle Battinsthal 
ab 16 Uhr live zu erleben. Fühlen 
Sie sich zurückversetzt in eine Zeit, 
als Musik noch richtiges Handwerk 
war und lassen Sie sich von einer 
ausdrucksstarken Stimme zum Träu-
men verführen. Erleben Sie einen 
unvergesslichen Abend und lassen 
Sie Erinnerungen aus längst vergan-
genen Zeiten wach werden.
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Leopoldshagen
29./30. Juli, ganztägig
Sport- und Feuerwehrfest
Sportplatz Leopoldshagen

Grambin
29.-30. Juli, ganztägig
Dorffest Grambin

Ferdinandshof
29.-31. Juli, ganztägig
Dorffest Ferdinandshof mit 
Leif Tennemann, Bauer Korl, 
Tag des Pferdes etc.
Festplatz

Penkun

Konzert: Wollenhaupt

10
Juli

Altwarp
9. Juli Strandfest

Strandfeste

Vogelsang-Warsin
15.-16. Juli Strandfest

Mönkebude

Moorwanderung
8. Juli, 20 Uhr
Kleine Strandmusik mit dem 
Mönkebuder Chor
Strand

Ausfahrt mit Olympiasieger

Jetzt im Sommer wird natürlich an 
den Stränden ordentlich gefeiert. 

Dabei lohnt ein Besuch der kleinen 
Strände der Haffgemeinden. Am 9. 
Juli lädt Altwarp zum Strandfest ein 
und am 15./16. Juli Vogelsang-War-
sin. Für Musik ist gesorgt. Dazu ha-
ben sich die Gemeinden ein buntes 
Rahmenprogramm ausgedacht. 
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Der Tourismusverein Mönkebude  
organisiert geführte Moorwan-

derungen. Die Dauer beträgt etwa 3 
bis 4 Stunden. Mit einem erfahrenen 
Moorführer erleben Sie die einzig-
artige Flora und Fauna im  Ankla-
mer Hochmoor. Die Wanderungen 
finden ab fünf Personen statt. Bitte 
denken Sie an festes Schuhwerk, wet-
terfeste  Kleidung und ein Fernglas. 
Termine sind: 5.07., 18.07., 01.08. 
sowie 15.08. - jeweils von 10 bis 14 
Uhr. Treff: Touristeninformation 
Mönkebude, Am Kamp 13 

Anmeldung bis spätestens 16 Uhr 
am Vortag unter 039774/ 20323

Juli
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    Veranstaltungen

Ausblick in den August

Folk-Konzert
5. August, 20 Uhr
Strandfest Ueckermünde

6./7. August, ganztägig
Burgfest
Castrum Turglowe, Torgelow
 
5. August, 20 Uhr
Nabucco - Sommer Klassik Open Air
Festwiese Pasewalk

Husky-Treffen

6. August, 20 Uhr
Konzert: „De l’amour“ Barocke Musik 
aus Frankreich des 17./18. Jahrhunderts
KULTurSPEICHER Ueckermünde

Viele kennen nur das Bild der 
Schlittenhunde im Winter. 

Doch jährlich treffen sich Hus-
ky-Freunde im Sommer im Seebad 
Ueckermünde. Vom 5. bis 7. August 
sind die schönen Tiere direkt neben 
der Seenotrettungsstation zu erleben. 

Schon zweimal sorgten sie für ei-
nen ausverkauften und tobenden 

KULTurSPEICHER in Ueckermün-
de. Am 2. August sind Whiskey & 
Women dort wieder ab 20 Uhr zu 
erleben. Die hübschen Damen aus 
Kalifornien werden das Publikum 
wieder verzaubern mit ihrem Mix 
aus Cajun, Irish Songs und Folk- 
Punk.
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12.-14.AugustUeckermünder Hafenfest: 
Bunte Badewannen gesucht!
Ueckermünde. Das dritte 
große Fest im Ueckermün-
der Ueckerpark ist das jähr-
liche Hafenfest. Vom 12. 
bis 14. August darf wieder 
ordentlich gefeiert werden. 
Einige Programmpunk-
te finden wie gewohnt im 
Stadthafen statt - so das 
beliebte Badewannenren-
nen. 

Jeder kann mitmachen!   
Die schwimmenden „Bade-
wannen“ bestanden in den 
Jahren aus unterschied-
lichsten Materialien. Ob 
leere Tonnen, Rohre oder 
Fässer..., der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. 
Auch eine bestehende 
schwimmende Plattform 
kann mit etwas buntem Zu-
behör zu einer Platzierung 
kommen. Bewertet werden: 
Thema der Badewanne, 
Umsetzung des Themas, 
Art des Antriebs, Teamgeist 
und Freude der Besatzung. 

Zu Gewinnen gibt es na-
türlich auch wieder etwas: 
1. Platz 400 EUR, 2. Platz  
200 EUR,  3.Platz 100 EUR. 
Auch für Unternehmer stellt 
das Badewannen-Rennen 
eine werbewirksame Platt-
form dar. Anmeldungen 
bei Getränke 
Brückner unter 
039771 22784.
 Außerdem wird 
der 1. Uecker-
münder Grillpo-
kal vergeben! 
Am Sonntag, 
14. August, 
wird eine Grill-
meisterschaft  
im Ueckerpark 
stattfinden. Mit-
machen können 
alle Grillbegei- 
sterten bzw. 
Hobbygriller. Es 
werden Teams 
von zwei Per-
sonen gesucht. 

Grills werden auf Wunsch 
zur Verfügung gestellt, aber 
auch die Mitnahme des ei-
genen Grills ist gestattet. 
Voraussetzung sind Kohle 
oder Briketts. Gas- oder 
Elektrogrill sind nicht ge-
stattet. Der Warenkorb wird 

zur Verfügung gestellt. In-
teressierte und Bewerber 
können sich im Hotel am 
Markt unter folgender Ruf-
nummer 039771 800 in-
formieren und anmelden. 
Zu Gewinnen gibt es tolle 
Sachpreise.   pm
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Neues Animationsprojekt 
der „Ich - Einfach un-

verbesserlich”- und „Mini-
ons”-Macher. Es geht um 
die Haustiere in einem New 
Yorker Apartment – und 
das, was sie so treiben, 

wenn ihre Besitzer den Tag 
über nicht da sind. Schon 
das Thema garantiert viel 
Arbeit für die Lachmuskeln. 
Und wer die Filme der Mi-
nions-Macher kennt, weiß, 
dass sie dies auch wieder 

mit viel Witz auf die Lein-
wand bringen werden! Im 
Animationsfilm Pets müs-
sen sich Haustiere in einer 
Action-Komödie für “ihre 
Menschen” stark machen. 
Jeder Tierbesitzer wird 

seinen flauschigen Gefähr-
ten wiedererkennen: Von 
Hunden, die wegen jeder 
Kleinigkeit bellen bis zu un-
ersättlichen, dicken Katzen. 
Der Film läuft ab 28. Juli im 
Ueckermünder Kino.     swo

Star Trek: Beyond

     Kino

Was die lieben, artigen Haustiere so treiben, wenn ihre 
Besitzer aus dem Haus sind, zeigt der Film Pets. Die 
Lachmuskeln werden beansprucht.  Fotos: Kino

Pets - Actionkomödie 

Es geht wieder in unbe-
kannte Galaxien! Star 

Trek Beyond ist der drei-
zehnte Kinofilm, der auf 
der Science-Fiction-Serie 
Raumschiff Enterprise von 
Gene Roddenberry basiert 
und der dritte Teil 
der Star-Trek-Neu-
auflage. Wie be-
reits die beiden 
Vorgänger spielt 
der Film innerhalb 
einer alternati-
ven Zeitlinie des 
Star-Trek-Univer-
sums. 

Die Crew der 
Enterprise hat die 
ersten zwei Jahre 
ihrer berühmten 
fünfjährigen Rei-
se ins Weltall ge-

schafft, die jedoch an ihnen 
zehrt. Und dann treffen sie 
auch noch auf den außerir-
dischen Bösewicht Krall. 

Der Film kommt am 21. 
Juli ins Ueckermünder 
Kino.          pm/hm

Independance Day Wiederkehr
Das nächste Kapitel der 

globalen Katastrophe 
ist erreicht. Die Alien-Tech-
nologie von einst nutzend, 
arbeiten die Nationen der 
Welt zusammen an einem 
immensen Verteidigungs-
programm, das uns alle 
gegen eine neue außerir-
dische Invasion schützen 
soll. Doch nichts kann uns 
gegen die viel fortschrittli-
chere Technologie wapp-

nen, die die Aliens 20 Jahre 
nach dem „Independence 
Day“ von einst gegen uns 
einsetzen. Nur einige mu-
tige Männer und Frauen, 
die sich unserer aller Aus-
löschung entgegenstellen!

Das lange Warten auf die 
Fortsetzung hat sich ge-
lohnt, wie die Besucher des 
Ueckermünder Kinos ab 
dem 14. Juli selbst sehen 
können.                    pm/hm

Der Kampf gegen die Aliens geht weiter. 

Käptn Kirk und Spock sind unter-
wegs in unbekannte Galaxien.
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Anzeige

 Rätselspaß

Suchbild: Schloss Penkun
Finde die 5 Unterschiede

auf den Fotos

Bei diesem Rätsel sind Biertrinker der Region im Vorteil. Sie 
finden schnell das gesuchte Lösungswort? Der Ueckermün-
der Getränkehandel Brückner verlost 5 Kästen BECK`S Bier, 
je 1 Kasten pro Gewinner! Einfach eine Mail mit dem Wort an:  
info@haffmedia.de oder eine Postkarte an: HAFF media GbR, 
Breite Str. 23, 17358 Torgelow    Einsendeschluss: 15.7.2016

Gewinnen Sie einen Kasten 
BECK´S von Getränke Brückner
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Die nächsten Ausgaben fUER uns 
 
Erscheinungs-
termine  Redaktionsschluss

31. Juli  11. Juli
4. September 14. August 
2. Oktober 11. September
6. November 16. Oktober
4. Dezember 13. November
1. Januar 14. Dezember
5. Februar 18. Januar

Auflösung Bilderrätsel

- Dachfenster fehlen
- Schild vor der Tür
- Schlossspitze fehlt
- zweite Reihe rechts 
  fehlt ein Fenster
- links vor dem Schloss fehlt       
  der kleine Strauch
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www.s-immobilien.de

 ImmobilienService

Wenn man einen Immobilien-
partner hat, der den realen 
Marktwert Ihres Hauses kennt.
Wenn Sie Ihr Haus jetzt oder später verkaufen wollen, 

lassen Sie sich beraten und genießen Sie die Sicherheit 

unserer Kaufpreisgarantie und unsere Wertein-

schätzung. Vereinbaren Sie jetzt einen kostenlosen 

Beratungstermin.

Mario Todtmann Mobil: 0170 3 33 97 49
   Büro:   03973 4 34-4 40

Doreen Blümke Büro:  03973 4 34-4 42

in Vertretung derl


